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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Ferienzeit ist nicht nur Urlaubszeit. 
Mit Vorverlegung der Sommerferien 
und eines straffen Zeitplans war ein 
Umsetzen der Umbauarbeiten in der 
Volksschule Eggersdorf soweit mög-
lich, dass mit 12. September wieder 
ein geregelter Schulbetrieb starten 
konnte. Die Maßnahmen haben dabei 
vorwiegend den Einbau von Lüftungs-
geräten in allen Klassen, bauliche Ad-
aptierungen zu Kleingruppenräumen 
und zusätzliche Räumlichkeiten für 
das Lehrpersonal und die damit zu-
sammenhängenden Elektro- und In-
stallationsarbeiten betroffen. Auch 
in der Mittelschule bzw. in der Poly-
technischen Schule wurden in den 
Sommermonaten erforderliche Sa-
nierungs- bzw. Adaptierungsarbeiten 
wie Einbau von Lärmschutzdecken 

und neuen Böden in einzelnen Klas-
senräumen, Erneuerung bzw. Erwei-
terung der E-Installationen erfolgreich 
umgesetzt. Auch der Neubau des BZE 
nimmt immer mehr Form an. Der er-
richtete Baukörper wird voraussicht-
lich mit Oktober dicht sein. Damit lie-
gen auch hier die Arbeiten im Rahmen 
des vorgegebenen Bauzeitplans. 

Im heurigen Frühjahr bzw. Sommer hat 
es wieder eine Reihe von Urlaubs- und 
Ferienaktionen gegeben. Die jährliche 
Urlaubsaktion für SeniorInnen mit ge-
ringem Einkommen, finanziert vom 
Land Steiermark gemeinsam mit den 
Sozialhilfeverbänden, führte unsere 
sieben TeilnehmerInnen Anfang Mai 
für eine Woche in die Gemeinde De-
chantskirchen. Wie in den Vorjahren 

hat unsere Gemeinde dieses Projekt 
zusätzlich mit der Organisation der 
Ab- und Heimreise unterstützt. 

Unseren jüngsten BewohnerInnen 
wurden von den Betreuungsteams des 
Kindergartens und GIP wieder ein in-
teressantes und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm geboten. Mit viel 
Engagement und Begeisterung waren 
die einzelnen Teams für die Kinder im 
Alter von 3 bis 10 Jahren verantwort-
lich. Für die Durchführung der Ferien-
aktionen standen die Räumlichkei-
ten der Kindergärten Apfelbaum und 
Höf-Präbach sowie die Kulturhalle zur 
Verfügung. Auch die umliegende In-
frastruktur mit Spielplatz, Ballsport-
platz und Naturbad wurde aufgrund 
der heißen Sommertage umfassend 
genutzt. Die große TeilnehmerIn-
nenzahl – allein 98 Kinder haben den 
Sommerkindergarten genutzt – zeigt 
den hohen Betreuungsbedarf auch 
während der Ferienzeit. 

Neuigkeiten gibt es auch beim geplan-
ten Breitbandausbau in Eggersdorf. 
100% Glasfaser bis ins Haus (Fiber to 
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the Home = FTTH) bietet unbegrenz-
te Möglichkeiten für bestehende und 
alle zukünftigen Anforderungen. Ul-
traschnelle Breitbandnetze sind es-
sentiell für eine gut ausgebaute Infra-
struktur und gewinnen immer mehr an 
Bedeutung. Dies hat auch das große 
Interesse an der ersten Infoveranstal-
tung am 13. September gezeigt. Nach 
zahlreichen Gesprächsrunden im Vor-
feld wurden dort der Bevölkerung nun 
konkrete Informationen zum weiteren 
Verlauf des Projekts präsentiert. Wir 
haben jetzt die Chance, die leistungs-
stärkste und modernste Breitband-In-
frastruktur zu erhalten.

Voraussetzung für die Projektum-
setzung ist eine entsprechend große 
Nachfrage in der Gemeinde, d.h. eine 
40%ige Bestellquote bis zum Ende 
der Bestellphase (6. Dezember) muss 
erreicht werden, damit der Ausbau 
erfolgt. Bestellungen können online 
durchgeführt werden bzw. es liegen 
Bestellformulare in Papierform im Ge-
meindeamt auf. Für Fragen nutzen 
Sie unser Sprechtagsangebot oder die 
kostenlose Servicenummer 0800/202 
700.

Infos zum Ausbauprojekt finden Sie 
auch unter www.eggersdorf-graz.
gv.at oder www.oefiber.at/eggersdorf

Gemeinsam können wir sicherstellen, 
dass wir als Gemeinde über eine zu-
kunftssichere Glasfaser-Infrastruktur 
verfügen. Gestalten wir aktiv Eggers-
dorf und machen uns gemeinsam auf 
dem Weg in die digitale Zukunft! 

Ihr Bürgermeister

Das sind die Ziele des jetzt gestarte-
ten Projektes. Der Ausbau der Glas-
faser-Infrastruktur soll im gesamten 
Gemeindegebiet in den nächsten zwei 
Jahren realisiert werden. Dazu wurde 
mit der Firma ÖGIG aus Niederöster-
reich ein kompetenter und langfristi-
ger Partner gewonnen. Aktuell laufen 
die Planungs- und Vorbereitungsar-
beiten für den Ausbau bereits auf 
Hochtouren. Dabei werden bestehen-
de Infrastrukturen so weit wie mög-
lich integriert. Ab Frühjahr 2023 wird 
mit den Grabungsarbeiten begonnen. 
Wenn alles gut läuft, ist ab dem kom-
menden Frühjahr mit den ersten In-
betriebnahmen zu rechnen. Parallel 
dazu werden die Glasfaserleitungen 
im gesamten Gemeindegebiet aus-
gebaut. Bis Ende 2024 soll der Ausbau 
abgeschlossen sein.

Aktuell läuft die Bestellphase. Dabei 
können alle GemeindebewohnerInnen, 
die künftig einen schnellen Internetan-
schluss nutzen wollen, eine Voranmel-
dung für die Herstellung der Glasfaser-
leitung für ihr Haus bzw. Grundstück 
durchführen. Diese Anmeldungen 
werden während der Bauphase für den 
jeweiligen Straßenzug mitrealisiert. 
Daher sind die Herstellungskosten 
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GlasfaserInternet – Eggersdorf baut aus
Schnelles Internet zu vernünftigen Preisen – und das in der 
gesamten Gemeinde!

entsprechend günstig. Bei einer späte-
ren Herstellung ist mit deutlich höhe-
ren Kosten zu rechnen.

Die Anmeldung erfolgt online über 
www.oefiber.at/eggersdorf. Da noch 
nicht alle Straßenzüge in der Detail-
planung sind, kann es sein, dass Sie 
noch auf das Interessentenformular 
kommen. Bitte dann dieses ausfüllen 
– wenn die Detailplanungen abge-
schlossen sind, werden Sie kontaktiert 
und können dann die Bestellung zu 
den gleichen Konditionen nachholen. 

Wenn die Glasfaser bis zu ihrem Haus 
hergestellt ist, sind die einmaligen 
Kosten von aktuell € 199,– zu bezah-
len. Von da an haben Sie weitere 8 Wo-
chen Zeit, einen von derzeit rund 20 
Internetanbietern auszuwählen, die 
auf dem Netz der ÖGIG ihre Internet-
dienste anbieten. 

Da zu diesem Projekt naturgemäß 
viele Fragen auftauchen, gibt es auf 
der Homepage der Gemeinde www.
eggersdorf.at einen eigenen Informa-
tionsbereich für unsere Gemeinde-
bewohnerInnen. Auf den Seiten der 
ÖGIG www.oegig.at wird das Thema 
grundsätzlich und umfangreich er-
klärt. 
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Aktiv wahlberechtigt, 
d.h. zur Stimmabgabe 
berechtigt, sind 
•  österreichische StaatsbürgerInnen,

•  die in der Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde geführt 
werden,

•  am Wahltag, den 9. Oktober 2022, 
mindestens 16 Jahre alt sind und

•  nicht wegen einer gerichtlichen 
Verurteilung vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind.

•  AuslandsösterreicherInnen, die spä-
testens am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und bis spätes-
tens am 8. September 2022 in das 
Wählerverzeichnis einer österreichi-
schen Gemeinde eingetragen sind. 

Wahlberechtigt ist man in jener Ge-
meinde, in der man am 9. August2022 
mit Hauptwohnsitz gemeldet war. 

Weitere Informationen zum Akti-
ven Wahlrecht finden sie auch unter  
www.oesterreich.gv.at.

Die Wahllokale
•  Wahlsprengel 1 

Ortsteil Eggersdorf 
Neue Mittelschule Eggersdorf 
Schulgasse 3 
Geöffnet von 07.00 bis 13.00 Uhr 

•  Wahlsprengel 2 
Ortsteil Brodingberg 
Gemeindesaal Brodingberg 
Dorfstraße 3 
Geöffnet von 07.00 bis 13.00 Uhr

•  Wahlsprengel 3 
Ortsteil Hart-Purgstall 
Mehrzwecksaal Hart-Purgstall 
Prellerbergstraße 3 
Geöffnet von 07.00 bis 13.00 Uhr

•  Wahlsprengel 4  
Ortsteil Höf-Präbach 
Gemeindesaal Höf-Präbach 
Gemeindeweg 1 
Geöffnet von 07.00 bis 13.00 Uhr

Praktikanten

Im den Sommerferien absolvierten 
siebzehn Jugendliche ihr Ferialprakti-
kum bei der Marktgemeinde Eggers-
dorf bei Graz. Als Unterstützung in den 
Bereichen Grünraumpflege, Naturbad 
und Kindergarten waren die Jugend-
lichen für einige Wochen in den Ar-
beitsprozess eingebunden und konn-
ten dabei in einzelne Arbeitsbereiche 
unserer Gemeinde hineinschnuppern.

Bürgermeister Reinhard Pichler freute 
sich über den engagierten Einsatz der 
SchülerInnen und wünscht ihnen noch 
viel Erfolg für den weiteren berufli-
chen Werdegang. 

Infos zur Bundespräsidentenwahl 2022 Informationen zur 
Beantragung einer Wahlkarte
Die Wahlkarte kann in der Gemeinde, 
in deren Wählerevidenz der Wahlbe-
rechtigte eingetragen ist, beantragt 
werden. Grundsätzlich muss jeder An-
trag auf Ausstellung einer Wahlkar-
te eine Begründung enthalten. (z.B. 
wegen Krankheit, Ortsabwesenheit 
oder Aufenthalts im Ausland)

Antragsfrist: schriftlich – bis spä-
testens Mittwoch, 5. Oktober und 
mündlich (d.h. persönlich, aber nicht 
telefonisch) – bis spätestens Freitag, 
7. Oktober, 12.00 Uhr im Bürgerservice 
oder online unter www.wahlkarten 
antrag.at bzw. www.oesterreich.gv.at.

Bei der persönlichen Antragstellung 
ist ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B. 
Reisepass, Führerschein, Personalaus-
weis) mitzubringen. Bei einer schrift-
lichen Antragstellung ist die Glaub-
haftmachung der Identität z.B. durch 
Angabe der Passnummer, Kopie eines 
amtlichen Lichtbildausweises oder 
einer anderen Urkunde erforderlich). 
Bei einer elektronischen Antragstel-
lung mittels qualifizierter, elektroni-
scher Signatur werden keine weiteren 
Dokumente benötigt. 
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Badesaison 2022

Nach mehr als vier Betriebsmona-
ten mit vielen heißen Sommerta-
gen kann auf eine erfolgreiche Ba-
desaison zurückgeblickt werden. 
Im heurigen Saisonbetrieb haben 
neben den FerialpraktikantInnen 
auch Alissa Totz und Paul Geba als 
Aushilfsbademeister unser Team 
im Naturbad tatkräftig unterstützt. 
Danke an das gesamte Team für die 
vorbildlich geleistete Arbeit. 

Abgerundet wurde unser Freizeit-
angebot im Naturbad von Brigitte 
Wimmer als Pächterin des Bade-
buffets. Ebenfalls ein großes Dan-
keschön! Sie bietet zudem in der 
Wimmerhütte in der Greithgraben-
straße 1 die Möglichkeit für diver-
se Veranstaltungen und Feiern bei 
Voranmeldung unter der Tel.: 0664/ 
390 36 08 oder 0664/163 25 66. 

Frei zugänglich am selben Areal 
befindet sich ein 24/7-Automat für 
Getränke, Snacks und Zigaretten 
und ein tolles Angebot für Radfah-
rer: gratis Luft bzw. Strom für E-
Bikes. 

Auch in diesem Sommer hat das en-
gagierte Team von „Xund ins Leben“ 
in unserer Gemeinde eine Erlebnis-
sportwoche für Kinder im Volksschul-
alter durchgeführt. Schwerpunkt 
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dieser Ferienwoche war es, den Kin-
dern spaßorientiert den Zugang zu 
Bewegung und Sport, Gesundheit, 
Natur und Kreativität zu vermitteln, 
um damit den Familien eine qualitativ 
hochwertige Betreuung anbieten zu 
können.
Rund 46 Kinder (teilweise auch aus 
Nachbargemeinden) haben das eine 
oder andere Abenteuer in dieser 
Woche in Eggersdorf erleben können. 
Intensiv genutzt wurde aufgrund der 
Temperaturen unser Naturbad samt 
dem umliegenden Sport- und Freizeit-
areal. Abschluss wurde gemeinsam 
mit den Familien gefeiert. Mit einer 
Fotopräsentation und einer Tanz-
vorführung der Kinder ist damit eine 
spannende Ferienwoche zu Ende ge-
gangen. 

Sommersportwoche Xund ins Leben 
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Schulanfänger

Mit viel Aufregung und einer Menge 
Neugier erlebten 74 Kinder am 12. Sep-
tember in der Volksschule Eggersdorf 
bei Graz ihren allerersten Schultag. 
Dir.in Kolaritsch und ihr LehrerInnen-
team freuen sich auf ein spannendes 
Schuljahr.

Nach einer herzlichen Begrüßung 
durch Bürgermeister Reinhard Pichler 
und dem Gemeindevorstand wurde 
den Tafelklasslern das traditionelle 
Schulstartpaket übergeben. Zudem 
erhalten alle Eltern von Erstklässlern 
mit Hauptwohnsitz in Eggersdorf als 
einmalige Starthilfe ein Schulstart-
geld in Form von Regionsgutscheinen, 
die in verschiedenen Unternehmen 
der Region Hügel- und Schöcklland 
eingelöst werden können. 
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Seit vielen Jahren beteiligt sich die 
Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz 
am Landes-Blumenschmuckbewerb. 
Rund 4.000 Stück Blumen wurden in 
diesem Sommer gepflanzt, um für 
ein einladendes Ortsbild zu sorgen. 
Wir freuen uns, beim diesjährigen 

EGGERSDORF
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Johann Taucher wurde am 24. Dezem-
ber 1937 in Höf geboren und verstarb 
nach einem erfüllten Leben im Kreise 
seiner Familie am 16. August 2022.
„Hans“ Taucher war 22 Jahre lang aktiv 
in der Kommunalpolitik tätig. 1970 be-
gann er seine kommunal-politische 
Laufbahn als Gemeinderat. Von 1980 
bis 1992 war er als Bürgermeister der 
Gemeinde Höf-Präbach maßgeblich 
bei entscheidenden Beschlüssen für 
eine Verbesserung der Infrastruktur 
beteiligt. Während seiner Amtszeit 
wurden zahlreiche Projekte wie der 
Kindergarten- und Gemeindehausneu-
bau und auch der Ausbau der Ortswas-
serleitung realisiert. Besonders hat er 
sich auch für die Schaffung von Wohn- 
und Siedlungsflächen eingesetzt. Auch 
die Vereine, wie z.B. der FC Lembach 
oder auch der Obst-, Wein- und Garten-
verein, waren ihm stets ein Anliegen. 
Johann Taucher war aber vor allem ein 
Familienmensch. Seine Heimat- und 
Naturverbundenheit geprägt von star-
kem Glauben hat er seinen Kindern, 
Enkelkindern und Urenkeln vorgelebt. 
Fast 60 Jahre lang war er mit Burgi 
Taucher verheiratet und hat mit ihr 
gemeinsam einen Obstbaubetrieb im 
Vollerwerb bewirtschaftet. Als Obst-
baumeister kümmerte er sich auch um 
den Aufbau der Obstwirtschaft in der 
Gemeinde und der Region und erhielt 
für dieses Engagement den Titel „Öko-
nomierat“ verliehen. Als geselliger und 
musikorientierter Mensch ist es ihm 
gelungen, das „Gemeinsame Singen“, 
das bis heute Bestand hat und weiter-
geführt wird, als regelmäßigen Treff-
punkt für Musikliebhaber ins Leben zu 
rufen. Der Dank der Marktgemeinde 
Eggersdorf und die Erinnerung an ihn 
werden ihm stets gewiss sein. 

Nachruf 
Johann Taucher

Auszeichnung mit vier Floras

Wettbewerb dafür wieder eine Aus-
zeichnung erreicht zu haben. Der Ein-
satz unserer MitarbeiterInnen wurde 
mit vier Floras als „Schönster Markt“ 
honoriert.

Vielen Dank auch an alle Grundstücks-
besitzer, die ihre Häuser und Vorgär-
ten pflegen und mit Blumen schmü-
cken. Ihr persönliches Engagement 
und ihr Einsatz haben diesen erneuten 
Erfolg möglich gemacht und tragen 
dazu bei, Eggersdorf als wahre Wohl-
fühlgemeinde präsentieren zu kön-
nen. 
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Wenn Sie ebenfalls einen Beitrag zur Förderung der Bio-
diversität leisten möchten, finden Sie hier einige Tipps, 
was Sie in Ihrem Garten, auf Ihrer Terrasse und Bal-
kon umsetzen können: www.zentralraum-stmk.at/
biodiversitaet-in-meinem-garten 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Rund 1 Mio. Tierarten sind weltweit 
vom Aussterben bedroht. Die Markt-
gemeinde Eggersdorf bei Graz setzt 
nun Schritte, um diesem Verlust ent-
gegenzuwirken: Heuer entstehen auf 
bisher ungenutzten 1.000 m² Grünflä-
chen bunte Blühwiesen, die der heimi-
schen Tierwelt Nahrung und Lebens-
raum bieten.

Blumenwiesen gehören zu den arten-
reichsten Lebensräumen in unseren 
Breiten: Bis zu 500 Pflanzen- und 3.500 
Tierarten finden dort ihr Auskom-
men. Unter Hummeln, (Wild-)Bienen, 
Schmetterlingen u.v.m. tut sich in der 
Kraut- und Grasschicht eine weitere 
Welt auf: Hier leben Raupen, Wanzen, 
Rüsselkäfer, Spinnen und Schlupfwes-
pen in großer Vielfalt. Am Boden sind 
vor allem Asseln, Milben und Ameisen 
zu finden, aber auch Amphibien und 
Reptilien.

Um solche Wiesen und Lebensräume 
zu fördern, werden im Regionsprojekt 
„Klima- und ressourcenstarke Region 
– Steirischer Zentralraum“ gemein-
sam mit dem Regionalmanagement 
und dem Verein Die Wasserschutz-
bauern ungenutzte Grünflächen zu 
Blühwiesen umgewandelt. Mit über 25 
Kräutern und Gräsern in der Saatgut-
mischung wird eine Ausgangsbasis für 
ein mehrjähriges Blütenmeer gelegt. 

in Projekt der Region Steirischer Zentralraum. Unterstützt aus Mitteln 
des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes (StLREG 2018).

Anfang September hat in der Edels-
bachstraße 102 ein Selbstbedienungs-
Bauernladen, welcher 24 Stunden am 
Tag und 7 Tage die Woche geöffnet 
hat, neu eröffnet. Zu finden sind ak-
tuell regionale Köstlichkeiten von Flo-
rian Muhry (Vielfaltsgärtnerei Muhry), 
Erwin Heidinger (Heidi Hof), Harald 
Manninger, Franz Paar sowie Fami-
lie Karner-Friedrich. Das Sortiment 
erstreckt sich derzeit über Gemü-
se, Säfte, Essig und Honig bis hin zu 
Fleischerzeugnissen. Jeden Samstag 
gibt es überdies noch frisches Bauern-
brot. Zukünftig soll das Sortiment u.a. 
noch um Milchprodukte, Eier, Getrei-
de, Säfte und Obst erweitert werden. 

Wie funktioniert ein Einkauf?

Zuerst sucht man sich regionale Köst-
lichkeiten aus, danach können diese 
mittels Barcodescanner oder manuell 
in der Kassa erfasst werden. Anschlie-
ßend kann der Einkauf entweder in 
bar oder mittels Bankomatkarte be-
zahlt werden. 

EGGERSDORF
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Als Marktgemeinde Eggersdorf bei 
Graz haben wir Anteil an aktuell ins-
gesamt 39 Flächen mit über 50.000 m² 
im Steirischen Zentralraum. Damit 
leisten wir einen Beitrag zum Erhalt 

Grünflächen zu Blühflächen

der Artenvielfalt und ermöglichen mit 
bunten Farben der Blühflächen eine 
Bereicherung für das Ortsbild. Gerade 
für Insekten sind jedoch nicht nur die 
Blüten (Ernährung) wichtig, sondern 
auch hoher Bewuchs (Versteck, Jagd-
gründe, Lebensraum) oder abgestor-
bene Stängel (Eiablage, Überwinte-
rung). Damit es im Folgejahr wieder 
üppig blüht, dürfen viele Pflanzen vor 
der Samenbildung nicht gemäht wer-
den. Deshalb werden die angelegten 
Wiesen nur einmal im Jahr, im Herbst 
oder Frühjahr, gemäht. Das sieht 
manchmal etwas unordentlich aus, ist 
aber umso wertvoller. 



10

MARKTGEMEINDE EGGERSDORFMARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Über 30 Länder nehmen an der inter-
nationalen AES-Erhebung teil, in Ös-
terreich startet AES im Oktober 2022. 
AES steht für Adult Education Sur-
vey und wird vom Statistischen Amt 
der Europäischen Union (EURO-
STAT) organisiert – für die nationa-
le Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Le-
bens viele Kenntnisse und Fähig-
keiten. Uns interessiert: Haben die 
Menschen in Österreich im letzten 
Jahr etwas Neues gelernt? Das kann 
beruflich oder privat gewesen sein. 
Dabei ist es egal, ob das über eine App 
am Handy, in einem Kurs vor Ort oder 

online, mit einem Online-Video oder 
im Freundeskreis war. Die AES-Erhe-
bung erfasst diese Bildungsaktivitä-
ten und liefert so Erkenntnisse für die 
Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  
Für die Teilnahme sind keine beson-
deren Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

1.  Statistik Austria wählt eine zufällige 
Stichprobe Erwachsener aus.

2.  Diese Personen werden schriftlich 
zur Teilnahme eingeladen. Nur von 
Statistik Austria eingeladene Per-
sonen können an der Befragung 
teilnehmen.

KONTAKT
Wo gibt es weitere 
Informationen?

E-Mail: aes@statistik.gv.at  
www.statistik.at/aes 

AES – Wie lernen Erwachsene?

3.  Als Dankeschön für die Teilnah-
me bekommen alle Befragten 
10 Euro. Sie können zwischen einem 
Einkaufsgutschein oder der Weiter-
leitung einer Spende an ein österrei-
chisches Naturschutzprojekt wäh-
len. 

KONTAKT
Wo gibt es weitere 
Informationen?

Tel.: 01/711 28-8488 
(Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr) 
E-Mail: piaac@statistik.gv.at

www.statistik.at/piaac

Über 30 Länder nehmen an der inter-
nationalen PIAAC-Studie teil, in Ös-
terreich startet PIAAC im Septem-
ber 2022. PIAAC steht für Programme 
for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von 
der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) organisiert – für die nationa-
le Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei 
Behördenwegen oder in der Arbeit: 
Erwachsene setzen tagtäglich Alltags-
fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt 
darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv 
teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fä-
higkeiten und liefert so Erkenntnisse 

PIAAC – Welche Alltagsfähigkeiten 
haben Erwachsene?

für die Bildungs- und Arbeitsmarkt-
politik. Für die Teilnahme sind keine 
besonderen Kenntnisse oder Fähig-
keiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen?
1.  Statistik Austria wählt eine zufällige 

Stichprobe Erwachsener aus.

2.  Diese Personen werden schrift-
lich zur Teilnahme eingeladen. Wer 
einen Einladungsbrief erhält, ver-
einbart einen passenden Termin mit 
einer Erhebungsperson.

3.  Die Befragung besteht aus zwei 
Teilen. Nach einem allgemeinen 
Fragebogen bearbeiten die Stu-
dienteilnehmerInnen eigenständig 
Alltagsaufgaben. 

4.  Als Dankeschön für die Teilnah-
me bekommen alle Studien- 

teilnehmerInnen 50 Euro. Sie kön-
nen zwischen einem Einkaufsgut-
schein und der Weiterleitung einer 
Spende an ein österreichisches Na-
turschutzprojekt wählen. 
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Persönliches

Johanna Schafzahl  
91 Jahre

Aloisia Neubauer  
93 Jahre

Franz Meixner  
94 Jahre

Margaretha Riegler  
92 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Katharina Feierl 
97 Jahre

Rosa Koller 
94 Jahre

Maria Friedberger 
85 Jahre

Maria Rappold  
85 Jahre

Therese Kicker, 
85 Jahre

Maria Sulzer, 99 Jahre
Johann Fuchs  

85 Jahre

85 JAHRE 85 JAHRE

ÄLTER ALS 
90 JAHRE

Josef Putz  
80 Jahre

Peter Fasold  
80 Jahre

Theresia Wolf  
80 Jahre

Valentin Fuchs  
80 Jahre

80 JAHRE

Maria Hasenhütl 
75 Jahre

Brigitta Maria Klöckl 
75 Jahre

Stefan Karner-Friedrich  
75 Jahre

Herbert Kienreich  
75 Jahre

Peter Manninger  
75 Jahre

75 JAHRE

Laura Luttenberger, 16 Jahre

Franz Strassegger, 66 Jahre

Margarita Sailer, 93 Jahre

Anton Grozinger, 86 Jahre

Martha Koo, 91 Jahre

Franziska Maier, 84 Jahre

Johann Pfeifer, 90 Jahre

Maria Pfeifer, 83 Jahre

Martha Rudlof, 83 Jahre

Sophie Grabner, 66 Jahre

Karl Müller, 62 Jahre

Karl Mörtl, 71 Jahre

Maria Köck, 79 Jahre

Johann Taucher, 84 Jahre

Stefan Zeiler, 71 Jahre

Johann Radkohl, 82 Jahre

Anna Hütter, 84 Jahre

Friederike Zierler, 90 Jahre

TODESFÄLLE
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Eltern: Nora Sinkovits und Philipp Hammer

Liam
Eltern: Jacqueline Schlang und Franz Groß Eltern: Romana Sauseng und 

Philipp Hirschbeck

Elias Jonah

GEBURTEN

Eltern: Larissa Friedrich und 
Daniel Rosenkranz

Lorenz

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

Eltern: Katharina Konrad und Dominic Adler

Tim

Karl Schiffer 
…aus Eggersdorf wurde Vizestaats-
meister beim Kutschenfahren. Die 
Meisterschaft fand Mitte Juni in Alten-
felden in Oberösterreich mit interna-
tionaler Beteiligung statt. 

Nach drei Teilbewerben am drei Tagen 
(Dressur, Geländefahrt mit Hinder-
nissen und Kegelfahren), die er mit 
seinen Ponys Ben und Can do it und 
seinen Beifahrern Patrick und Una 
bravourös bewältigte, konnte er in der 
Meisterschaft den 2. Gesamtplatz er-
reichen. 

ERFREULICHES
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Julia Neubauer 
… hat die Ausbildung an der land- und 
forstwirtschaftlichen Lehrlings- und 
Fachausbildungsstelle erfolgreich ab-
geschlossen und ist nun berechtigt 
die Berufsbezeichnung Facharbeiterin 
Landwirtschaft zu führen.  

ERFREULICHES

Tobias Felix Prihal 
…hat die Meisterprüfung für Karos-
seriebau- und Karosserielackiertech-
nik mit Auszeichnung bestanden und 
wurde im Juni bei Stars of Styria für 
seine Leistung ausgezeichnet. 

Magdalena Greimel 
…hat sich der Reife- und Diplomprü-
fung an der Höheren technischen Bun-
deslehr- und Versuchsanstalt Graz-
Ortweinschule (Höhere Lehranstalt 
für Bautechnik – Ausbildungsschwer-
punkt Holzbau) unterzogen und diese 
mit ausgezeichnetem Erfolg bestan-
den.  
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Soziales &

Umwelt
BERG- UND NATURWACHT

Ein erfolgreiches 
Storchenjahr 2022

Nach zwei Jahren ohne Bruterfolg gibt 
es heuer endlich wieder positives von 
den Eggersdorfer Störchen zu berich-
ten. Das Eggersdorfer Storchenpaar 
konnte erfolgreich zwei Jungvögel 
großziehen und auch in der Nach-
bargemeinde Kumberg ließen sich 
wieder Störche nieder. Wie von Bird-
Life Österreich berichtet, dürfte die 
heurige Brutsaison in Österreich wit-
terungsbedingt generell erfolgreich 
ausgefallen sein, genaue Daten liegen 

allerdings noch nicht vor. Inzwischen 
befinden sich unsere Weißstörche ja 
längst wieder auf ihrem Flug ins Win-
terquartier. Davor stattete allerdings 
eine Gruppe von Störchen Eggers-
dorf noch einen Besuch ab, um sich 
für ihren langen und gefährlichen Flug 
nach Afrika zu stärken. 

Vogelfreundliche 
Gartenpflege im Herbst
Der Herbst steht vor der Tür und viele 
GärtnerInnen bereiten jetzt ihren Gar-
ten auf den Winter vor. Eine naturnahe 
Gartengestaltung nützt vielen Vogel- 
und Tierarten und gerade in der kalten 
Jahreszeit, profitieren Vögel von nah-
rungsreichen Gärten.

Hier ein paar Tipps, wie der Garten auf 
einen „vogelfreundlichen Herbst und 
Winter“ vorbereitet werden kann.

• Naschhecken anlegen

Eine Auswahl an heimischen Gehöl-
zen, die zu unterschiedlichen Zei-
ten Früchte tragen, bietet Vögeln 
eine natürliche Nahrungsquelle das 
ganze Jahr über. Vor allem Hecken-
rosen, Weißdorn, Schneeball und 

Efeufrüchte können den Winter über 
abgeerntet werden und stillen nicht 
nur den Hunger, sondern auch den 
Durst. Auch hängengelassenes Obst 
oder Fallobst (vor allem Äpfel) bieten 
eine willkommene Nahrungsquelle.

• Samenstände stehen lassen

Vor allem für Finkenvögel und Sperlin-
ge sind die Samen stehengelassener 
Samenstände (z.B. von Beifuß, Kar-
den, Rudbeckien, Nachtkerzen, etc.) 
eine willkommene Nahrungsquelle. 
Zusätzlich dienen ihre Stängel vielen 
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BERG- UND NATURWACHT

KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69

www.bergundnaturwacht.at

Insekten zur Überwinterung oder der 
Entwicklung ihrer Larven.

•  Laub-, Kompost- und Totholz- 
haufen anlegen

Aufgehäuftes Laub, Strauchschnitt, 
Komposthaufen oder Totholz dienen 
unzähligen Insekten und anderen 
Kleintieren als Lebensraum und Über-
winterungsort, was wiederum zahlrei-
che Vögel anlockt.

• Nistkasten reinigen

Der Spätsommer bzw. Frühherbst 
sind der ideale Zeitpunkt, um Nist-
kästen zu reinigen. Alte Nester wer-
den entfernt, um wieder genügend 
Raum für die nächste Brutsaison zu 
schaffen und überwinternde Parasi-
ten wie Vogelflöhe, Zecken oder Mil-
ben gleich mitentsorgt. Da viele Tiere 
wie z.B. Siebenschläfer, Fledermäuse 
oder Insekten die Nistkästen als Über-
nachtungs- oder Winterschlafquartier 

HOSPIZ STEIERMARK

nutzen, ist eine zu späte Reinigung 
im Jahr nicht empfehlenswert. Für die 
Reinigung auf keinen Fall Reinigungs-
mittel verwenden, es reicht völlig aus, 
das alte Nest und mögliche Rückstän-
de zu entfernen und den Nistkasten 
eventuell mit einer harten Bürste zu 
reinigen. 
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Herbst als Pflanzzeit nutzen

Der Herbst ist die ideale Pflanzzeit für 
Bäume und Sträucher. So können die 
Wurzeln bereits gut anwachsen, es 
muss kaum gegossen werden und im 
Frühjahr geht’s dann mit kräftigem 
Austrieb los!

Natürliches Vogelfutter schaffen

Wildsträucher mit ihren Früchten wie 
Hagebutten, Holunderbeeren oder 
Haselnüssen und Samenständen sind 
wertvolle Winterfutterquellen für 
Vögel. Müssen Pflanzen aufgrund 
der Größe oder des Alters geschnit-
ten werden, ist es besser, dies erst 
im späten Frühjahr oder Sommer 
zu erledigen. Dann bleiben die Nah-
rungsquellen über die kalte Jahres-
zeit vorhanden und die Vogelbrut wird 
ebenfalls geschont. 

Je natürlicher ein Garten, desto 
besser für die Natur.

Alles in allem gilt: Einfach entspannt 
sein, die schönen Herbsttage genie-
ßen und daran denken: Die Natur 
kommt auch bestens ohne uns zu-
recht! 

NATURSCHWÄRMEREI

Nachfolgend einige Tipps, was im 
Herbst alles getan und gelassen wer-
den kann und wie man gleichzeitig 
einen wertvollen Beitrag zum Natur-
schutz leistet.

Verblühtes stehen und 
Rasen wachsen lassen

Verblühte Samen- und Fruchtstän-
de von Blumen und Sträuchern soll-
ten über den Winter stehen bleiben, 
weil sie wichtige Nahrungsquellen 
für Vögel und Insekten sind. Das gilt 
auch für Wiesen und Rasenflächen. 
Es ist besser, diese nun nicht mehr zu 
mähen. Denn höhere Pflanzen schaf-
fen besseren Schutz, Überwinterungs-
möglichkeiten und mehr Nahrung für 
Wildtiere.

Lichtverschmutzung reduzieren 
und Strom sparen

In den letzten Jahren hat die künst-
liche Beleuchtung in der Nacht stark 

zugenommen. Für die Natur und auch 
für unseren gesunden Schlaf ist es sehr 
wichtig, dass es in der Nacht finster 
ist. Leider sind bereits viele nachtakti-
ve Insekten vom Aussterben bedroht. 
Deshalb die Außen-, Garten- wie auch 
Weihnachtsbeleuchtung so weit wie 
möglich reduzieren und gleichzeitig 
spart man Strom und Geld. 

Laub liegen lassen
Das Herbstlaub von Sträuchern und 
Bäumen sollte liegen bleiben dürfen. 
Das Laub schützt den Boden vor Aus-
trocknung und Kälte. Bei der Verrot-
tung wird es von den Bodenlebewe-
sen zersetzt und die freigewordenen 
Nährstoffe stärken als Dünger wiede-
rum die Pflanzen. Überall dort, wo es 
nicht liegen bleiben kann wie z.B. auf 
Gehwegen, kann es als Laubhaufen 
geschichtet werden. Dieser dient wie-
derum zum Beispiel Igeln als wichtiges 
Winterquartier. 

Die Eggersdorfer Gartenpädagogin 
Erika Saria betreibt mit ihrer Schwes-
ter Edeltraud Pirker aus Kalsdorf die 
Naturschwärmerei mit dem Ziel, Or-
ganisationen und Menschen für öko-
logisches und klimafittes Gärtnern zu 
begeistern.

Naturschwärmerei
Tel.: 0699/81 29 10 87 
E-Mail: erika@naturschwaermerei.at 
www.naturschwaermerei.at
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Herbst-Arbeiten im Garten

INFOS & KONTAKT
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Wir – das Team der Öffentlichen Bib-
liothek Eggersdorf – haben die Som-
merpause nicht nur genutzt um Kraft 
für einen lesereichen Herbst zu tan-
ken, sondern auch, um die Bibliothek 
wieder auf Vordermann zu bringen.

Zum einen wurden wieder viele neue 
Bücher gekauft und warten schon dar-
auf entlehnt zu werden. Zum anderen 
sind wir aufgrund einer sehr ausgiebi-
gen Inventur noch auf der Suche nach 
dem einen oder anderen schon länger 
entlehnten Buch/Medium.

Bitte, wenn die von uns 
persönlich angeschrie-
benen Leser/Leserinnen 
nochmals ihre Bücher-
regale durchforsten und 

unsere Bücher/Medien (erkennbar 
anhand des Bibliotheks-Stempels) zu 
den Öffnungszeiten in die Bibliothek 
zurückbringen.

Weiters möchten wir hier nochmals in 
Erinnerung rufen, dass wir eine Buch-
start-Steiermark-Bibliothek sind. Mit 
dem Gutschein, den alle Eggersdorfer 
Jungfamilien zur Geburt Ihres Kindes 
erhalten, können sie bei uns in der Bi-
bliothek eine „Buchstart Steiermark-
Tasche“ abholen. Darin befinden sich 
nicht nur Materialien zur Leseförde-
rung und Infobroschüren des Landes 
Steiermark, sondern auch Babys ers-
tes Pappbilderbuch!

Wie man sieht, lohnt sich ein Besuch 
bei uns in der Öffentlichen Bibliothek 
Eggersdorf! 

BIBLIOTHEK EGGERSDORF

INFOS & KONTAKT
Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Kirchplatz 2, 8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/35 36 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at 
www.bibliothek-eggersdorf.bvoe.at

Öffnungszeiten: 
Sonntag: 9.30–11.00 Uhr 
Donnerstag: 17.00–19.00 Uhr 

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek
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VOLKSHILFE STEIERMARK

Einblicke ins 
Senioren Tageszentrum 
Hart bei Graz

„Man muss beides verbinden und mit-
einander abwechseln lassen, die Ein-
samkeit und die Geselligkeit. Die eine 
weckt in uns die Sehnsucht nach Men-
schen, die andere die Sehnsucht nach 
uns selbst.”

Lucius Annaeus Seneca

Im Senioren Tageszentrum Hart fin-
den Menschen im Alter Begleitung, 
Betreuung und Aktivierung im geselli-
gen Umfeld. 

Ein Tag im Tageszentrum:

Wir starten mit einem guten Früh-
stück, bevor wir uns mit dem aktuel-
len Tagesgeschehen aus der Zeitung 
auseinandersetzen und gemeinsam 
darüber sprechen.

Ein großes Anliegen unserer Tages-
gäste, aber auch des Betreuungsper-
sonals, ist es, die Aktivität, sowohl 
die körperliche als auch die geistige, 
so lange wie möglich zu erhalten. Das 
beginnt schon am Vormittag bei der 
Gymnastikeinheit, wo wir auf ver-
schiedene Art und Weise den Körper 
„durchbewegen“, um unsere noch 
vorhandenen Bewegungsabläufe zu 
erhalten und wenn möglich zu verbes-
sern. Aktivität zur geistigen Beweg-
lichkeit nennt sich die Aktivierungsein-
heit um die Mittagszeit, in der unser 

Gehirn mit vielerlei Eindrücken und 
Gedanken versorgt wird. Nach dem 
Mittagessen und der entspannenden 
Ruhepause stärken wir uns mit Kaffee 
und Kuchen.

Auch in unserem täglichen Leben soll-
ten wir viel Platz für Spaß, Gesellig-
keit, Gemeinschaft, Unterhaltung und 
Freude haben. Diesen Spaß leben wir 
anschließend mit unseren Tagesgäs-
ten bei Spielen, beim kreativen Arbei-
ten, Singen und Tanzen aus.

Wenn auch Sie in Gesellschaft aktiv 
bleiben möchten oder wenn Sie das 
Gefühl haben, dass ein „Zuviel“ an Ein-
samkeit einen großen Raum in Ihrem 
Leben einnimmt, dann dürfen wir Sie, 

liebe SeniorInnen, herzlich einladen, 
mit den Tagesgästen und dem Team 
des Tageszentrums Hart gemeinsam 
Geselligkeit zu erleben. 

INFOS & KONTAKT
Volkshilfe Tageszentrum Hart 
Pachern-Hauptstraße 89 
8075 Hart bei Graz

Tel.: 0316/21 80 016 
E-Mail: tageszentrum-hart@ 
stmk.volkshilfe.at 
www.stmk.volkshilfe.at
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APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 10/22 – 12/22

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

November
7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

Dezember
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

Apotheken

Karlheinz

Telefon 0664/23 37 432
FUCHS

Informativ, objektiv und umfassend - Ihr persönlicher Versicherungsmakler ganz in Ihrer Nähe!
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie Ergotherapie

Körpertherapie
DI (FH) Sigrid Kovacic

Yoga-Therapeutin i.A. und 
Yogalehrerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral-
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail:  praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Martin Färber, BSc 

Physiotherapeut
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 

Mag. Peter Preis, BSc

Physiotherapeut
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Mobil (Hausbesuche) und 
im Wellenbad in Gleisdorf

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Telefonische Terminvereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Katharina Maria Buchta, BSc

Diätologin, Food Blessing Praxis

Edelsbachstraße 103/1. Stock 
8063 Eggersdorf bei Graz 
Tel.: 0650/36 24 187  
E-Mail: katharina.buchta@ 
food-blessing.at 
www.food-blessing.at
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Psychotherapie

Therapeuten

Ärzte

Mag.a Hermine Gaßner
Psychotherapeutische Praxis
Grazer Straße 45b, Kumberg 
Tel: 0664/58 71 530 
E-Mail: praxis@herminegassner.at 
www.herminegassner.at
Termine nach Vereinbarung

Ulrike Kirchpal

Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz

Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med. univ. Birgit Lohberger

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Gesundheitspsychologie

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie

Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil-
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Achtung – Neue Öffnungszeiten Planeten-Apotheke: 
Mo bis Fr: 8.00–18.00 Uhr und Sa: 8.00–12.00 Uhr

Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Covid-Testungen
Die Planeten Apotheke bietet auch 
weiterhin Covid-Testungen im Zelt 
gegenüber der Apotheke an.

Die aktuellen Testzeiten sind unter 
www.planetenapotheke.at und 
als Aushang bei der Apotheke 
ersichtlich.

Mit der E-Card hat man Anspruch 
auf 5 PCR-Testungen pro Monat. 
Darüber hinaus haben die unten an-
geführten Gruppen auch Anspruch 
auf professionell durchgeführte An-
tigen-Testungen mit Zertifikat.

Für diese Gruppen gibt es keine Be-
schränkung bei der Anzahl der PCR- 
und Antigentestungen pro Monat. 
Es darf jedoch pro Tag nur einer der 
beiden Testarten in Anspruch ge-
nommen werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich und 
kann unverändert wie bisher über 
https://apotheken.oesterreich- 
testet.at, telefonisch unter 
0800220330 (kostenlose Hotline) 
oder 03117/27988 (Apotheke) 
sowie persönlich in der Apotheke 
selbst vorgenommen werden. 

Anspruch auf häufigere Testun-
gen (über 5 Testungen monatlich, 
pro Tag PCR ODER Antigen):

•  BesucherInnen und Begleitperso-
nen von Alten- und Pflegeheimen

•  BesucherInnen und Begleitperso-
nen von Einrichtungen der Tages-
strukturen in der Altenbetreuung 
und im Behindertenbereich sowie 
stationären Wohneinrichtungen 
der Behindertenhilfe

•  BesucherInnen und Begleitper-
sonen von Krankenanstalten und 
Kuranstalten

•  Erbringer mobiler Pflege- und 
Betreuungsdienstleistungen

•  Personenbetreuer:innen in der 
24-Stunden-Betreuung und 
persönliche AssistentInnen von 
Menschen mit Behinderung

PLANETEN
APOTHEKE
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Ärzte

Orthopädie
Dr. med.univ. Willhelm Leinich

Facharzt für Orthopädie und Trau-
matologie, Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 12.30 – 16.30 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits-

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr
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Arbor Vitae

Gesundheit bewusst leben – eine 
gesunde Haltung zum Leben 
einnehmen 

Wer will nicht ein Leben lang gesund 
und vital sein? Wer wünscht sich nicht 
gesund und beschwerdefrei alt zu 
werden? Dafür sollte man schon früh 
und regelmäßig seinen eigenen Bei-
trag leisten. Das Leben sollte es uns 
wert sein! 

„Gesundheitskompetenz“ und „Ge-
sundheitsbildung“ sind Begriffe, die 
in diesem Zusammenhang von großer 
Bedeutung sind. Sie beschreiben im 
Kern die Orientierung und Haltung, 
sowie die Faktoren und Rahmenbedin-
gungen für ein gesundes Leben. Die 
Weltgesundheitsorganisation WHO 
definiert Gesundheit nicht als bloße 
Abwesenheit von Krankheit, sondern 
als einen Zustand des körperlichen, 
geistigen und sozialen Wohlbefindens. 

Gesundheit muss also immer wieder 
neu, bestenfalls durch eine gesunde 
Lebenshaltung und ein gesundheits-
orientiertes Selbstbild beibehalten 
oder wieder hergestellt werden. Dafür 
braucht es gesichertes Wissen über 
den eigenen Körper, Gesundheit und 
Krankheit sowie die entsprechenden 
gesundheitsfördernden Handlungen 
im Alltag. Vor allem aber benötigt es 
die Bereitschaft, sich mit der eigenen 
Gesundheit auseinanderzusetzen. 
Wie kann das genau geschehen?

•  Stellen Sie sich und Ihre Gesund-
heit in den Mittelpunkt! Entwickeln 
Sie eine positive Haltung sich selbst 
und den eigenen Bedürfnissen ge-
genüber und integrieren Sie diese 
gesundheitsorientierte Einstellung 
so gut es Ihnen möglich ist in Ihren 
Alltag.

•  Lernen Sie sich besser kennen! Über-
legen Sie, was Ihnen guttut und Sie 
stärkt. Aber denken Sie auch darüber 
nach, was Sie möglicherweise belas-
tet, schwächt oder krank macht.

•  Beschaffen Sie sich Informationen, 
die Ihnen helfen Ihre Gesundheit zu 
bewahren. Sprechen Sie mit Exper-
ten aus dem Gesundheitsbereich. Er-
kundigen Sie sich und wägen Sie ab, 
was für Ihre Situation und Ihr Leben 
passt.

•  Machen Sie Dinge, die sich in Ihrem 
Leben positiv auf Ihre Gesundheit 
auswirken! Setzen Sie (vielleicht 
zuerst auch nur kleine) Handlun-
gen! Es muss nicht immer gleich ein 
Sport- oder Bewegungskurs sein. Ein 
bewusster Spaziergang, ein acht-
samer Umgang mit sich selbst, der 
Entschluss gesünder zu essen u.v.m. 
können schon erste Schritte hin zu 
mehr Gesundheit sein. So wird Ge-
sundheit in Form von Wohlbefinden 
und einem positiven Lebensgefühl 
spürbar und eine Ressource und 
Kraftquelle im Alltag. 

INFOS & KONTAKT
Mag.a Dr.in Christina Auer, MSc 

Ordinationsmanagement 
Expertin für Gesundheits- 
kompetenz und -bildung 
Zertifizierte Meditationsbegleiterin

Gesundheitszentrum Arbor Vitae  
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94 114  
E-Mail: office@arborvitae.at  
www.arborvitae.at

Gesundheitskompetenz und Gesundheits- 
bildung in der Gesunden Gemeinde Eggersdorf 
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Arbor Vitae

Liebe Gemeinde Eggersdorf! 

Es ist mir eine Freude, mich hier in 
der Lokalzeitung vorstellen zu dürfen. 
Mein Name ist Birgit Lohberger und 
ich bin seit vielen Jahren an der Neuro-
logie des LKH Graz Süd als Oberärztin 
tätig.

Durch mein Bestreben, mehr Zeit für 
meine Patienten aufzubringen und 
dank eines ausgesprochen netten und 
kompetenten Teams im Gesundheits-
zentrum Arbor Vitae wurde mir die 
Möglichkeit gegeben, hier als Wahl-
ärztin zu ordinieren.

Meine Liebe zur Neurologie besteht 
bereits seit meinen Turnusjahren 
(2001) als dazumal junge Ärztin mit 
Ausbildung zur Allgemeinmedizine-
rin. Bald bekam ich auch die Möglich-
keit als Assistenzärztin an der Neuro-
logie des LKH Graz Süd zu beginnen 
und legte meine Facharztprüfung im 
Jahr 2013 ab. In weiterer Folge absol-
vierte ich auch noch eine Zusatzaus-
bildung für Epilepsie. Meine Bereiche 

der Neurologie umfassen jegliche Be-
schwerden des Gehirns und Rücken-
marks sowie der peripheren Nerven.

Dazu gehören unter anderem alle 
Arten von Kopfschmerzen, Wirbelsäu-
len-Problemen, Kribbeln und Unruhe 
in den Beinen, Missempfindungen in 
den Händen, Schwindel, Epilepsie, Zit-
tern, Demenz und Parkinson mit ent-
sprechender ärztlicher Begleitung und 
Kontrolle sowie Schlaganfallvorsorge. 

Neben der Arbeit halten mich meine 
drei Kinder im Teenageralter auf Trab, 
und sofern es die restliche Zeit erlaubt, 
gehe ich gerne mit meinem Mann jog-
gen (der lustigerweise als Notar in 
Laßnitzhöhe auch für Eggersdorf zu-
ständig ist) oder genieße die Ruhe in 
unserem Garten.

Ich wünsche Ihnen allen noch einen 
schönen Start in den Herbst! 

INFOS & KONTAKT
Dr.in med. univ. Birgit Lohberger 

Fachärztin für Neurologie  
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen 

Gesundheitszentrum Arbor Vitae  
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94 114  
E-Mail: office@arborvitae.at  
www.arborvitae.at

Fachärztin für Neurologie 
im Gesundheitszentrum Arbor Vitae 

Höflingstraße 4 

8063 Eggersdorf bei Graz

office@mohr-moebeldesign.at

+43 3117 2867

www.mohr-moebeldesign.at  mohr moebeldesign    mohr_living    mohr_living

VERTRAUEN SIE AUF 
PROFESSIONELLE 

BERATUNG & PLANUNG

IHRE TISCHLEREI 
FÜR GANZHEITLICHE 

WOHNKONZEPTE

JETZT
BERATUNGSTERMIN 

VEREINBAREN!

+43 3117 2867

WELCHEN WOHNTRAUM
WOLLEN SIE SICH ERFÜLLEN?
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Diätologie

Mit 14 Jahren war ich mir sicher, dass 
Sprachen meine Stärke sind, insbe-
sondere Englisch. Die Karl-Franzens-
Universität in Graz war hier anderer 
Meinung. Die Liebe zur Sprache ist 
zwar geblieben, aber der Heißhunger 
auf mehr Ernährungswissen war stär-
ker. Mein Name ist Katharina Buchta, 
ich bin Diätologin in Eggersdorf und 
darf Ihnen ein paar Schmankerl über 
meinen Beruf und mich erzählen. 

Der Apéritif
Diätologie wird häufig ausschließlich 
mit Gewichtsreduktion verbunden, 
allerdings gibt es so viel mehr darüber 
zu wissen. KollegInnen weltweit be-
rechnen Sondennahrungen, informie-
ren über Ernährung vor Operationen 
sowie danach, unterstützen mit Hilfe 
der Ernährung Essstörungen, Sucht-
verhalten jeglicher Art, klären über 
Veränderungen im Verdauungstrakt 
auf, u.v.m. Die Diätologie in einem 
Artikel zu beschreiben, ist beinahe un-
möglich, da sie einfach sehr facetten-
reich ist. Allerdings kann ich hier einen 
kleinen Überblick meiner Tätigkeiten 
geben.

Der Haupt- bzw. Werdegang
Seit Mitte Jänner 2022 darf ich Teil 
des Teams vom LKH II Standort West 
sein und andererseits konnte ich mich 
zu dem Zeitpunkt auch bei der lieben 
Frau Dr.in Wonisch auf der Ries in Eg-
gersdorf als Diätologin einmieten. 
Weiterhin darf ich noch bei Projektar-
beiten der FH unterstützen, worüber 
ich sehr dankbar bin. Darüber hinaus 
darf ich auch das Schreiben zu mei-
ner Leidenschaft zählen und immer 
wieder Kolumnen und Artikel in der 
Zeitschrift „momag“ publizieren. Au-
ßerdem stehen noch so viele weitere 
Projekte vor der Tür, die mir helfen, 
mich persönlich weiterzubilden und 
meine Interessensgebiete wachsen 
immer mehr.

Heißhunger auf das Dessert
Generell sehen meine Schwerpunkte 
in der Freiberuflichkeit wie folgt aus:
•  Stoffwechselstörungen 

(insbesondere Diabetes mellitus) 
•  Bariatrische Chirurgie 

(Magenbypass, Magenband, etc.)
•  Wundheilungsstörungen
•  Gewichtsmanagement
•  Beeinträchtigungen 

des Verdauungstraktes 
(Verstopfung, Durchfall, etc.)

Meine Pläne sehen derzeit so aus, 
dass ich mich in den oben genannten 
Schwerpunkten durchaus noch wei-
terbilden möchte, die Freiberuflich-
keit noch weiter aufbauen werde, um 
meine KlientInnen so gut wie möglich 
zu unterstützen.

Vor Heißhunger auf mehr sind nicht 
einmal wir DiätologInnen gefeit und 
meine Liebe geht auch weiterhin 
durch den Magen. Sollten Sie Unter-
stützung bei der Ernährung benöti-
gen, können Sie sich gerne bei mir 
melden. Ich freue mich darauf Sie ken-
nenzulernen und Sie mit Rat und Tat 
auf Ihrem Weg begleiten zu dürfen! 

INFOS & KONTAKT
food blessing 
Diätologin Katharina Buchta, BSc

In der Praxis 
von Dr.in Sandra Wonisch 
Edelsbachstraße 103/1. Stock 
8063 Eggersdorf

Tel.: 0650/36 24 187 
E-Mail: katharina.buchta@ 
food-blessing.at 
www.food-blessing.at

Liebe geht durch den Magen
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Spiel & Spaß

Kindergarten
KINDERGARTEN APFELBAUM

Am letzten Kindergarten-Tag trafen 
sich alle Kinder rund um den Apfel-
baum, der sich in einen „Lolli-Baum“ 
verwandelt hatte, um sich voneinan-
der zu verabschieden. Mit unserem 
Apfelbaumlied wollten wir nochmals 
das Gemeinschaftsgefühl verstärken 
und die SCHUKIS in die Mitte nehmen. 
Eine liebgewordene Tradition ist unse-
re „SCHUKI-Rutsche“, über die jedes 
Schulkind in den neuen Lebensab-
schnitt rutschen darf. Allen alles Gute 
für den weiteren Lebensweg! 

Schukiabschluss Wiesenpicknick
Im vergangenen Kindergarten-Jahr 
war es wieder möglich, gemeinsam 
mit allen Familien im Kindergarten-
Garten zu feiern und zu genießen. Ein 
besonderes „Highlight“ war der mu-
sikalische Auftritt der „Family tones“. 
Die mitgebrachte Jause schmeckte 
auf den Picknickdecken und mit viel 
Spiel und Spaß gestalteten wir diesen 
bunten Nachmittag. Im gemeinsamen 
Abschlusskreis klang der Nachmittag 
mit Liedern der Kinder aus. Danke für 
das Miteinander! 
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KINDERGARTEN VOGELNEST

Liebe Eggersdorferinnen und Eggersdorfer!

Wir zwei sind das neue Team des Kindergarten Vo-
gelnest und freuen uns schon sehr auf die schöne 
gemeinsame Zeit mit Ihren Kindern und auf die tol-
len Momente die wir gemeinsam erleben werden. 

Ich heiße Elke 
Taucher, bin 22 
Jahre alt und 
wohne in Mit-
terdorf an der 
Raab. Ab Sep-
tember darf ich 
die wertvolle 
Arbeit der Lei-

tung des Kindergartens Brodingberg 
übernehmen. Meine ersten berufli-
chen Erfahrungen durfte ich im Kin-
dergarten Höf-Präbach sammeln. 
Die Arbeit mit Kindern ist für mich 
eine der schönsten Tätigkeiten über-
haupt, da ich dazu beitragen kann, 
dass die Kinder zu selbstständigen 
und selbstbewussten Persönlichkei-
ten heranwachsen. Ich freue mich 
sehr auf den Lebensabschnitt und 
die vielen neuen Erfahrungen, die 
mir bevorstehen! 

Ich heiße Sarah 
Tretner, bin 34 
Jahre alt und 
wohne in Eg-
gersdorf. Ich bin 
selbst Mutter 
von zwei Kin-
dern. Ich habe 
eine 3-jährige 

Tochter sowie einen 10-jährigen 
Sohn. Ich habe die Ausbildung zur 
Kinderbetreuerin und Tagesmut-
ter in diesem Sommer beendet und 
freue mich sehr, dass ich ab Sep-
tember das Team im Kindergarten 
Vogelnest vervollständigen darf. In 
meiner Freizeit koche, backe und 
zeichne ich sehr gerne. Ebenso ge-
nieße ich die Zeit mit meiner Familie 
in der Natur. 

Sommerkindergarten
Den Sommerkindergarten verbrach-
ten wir heuer nicht wie gewohnt im 
Kindergarten „Sonnenblume“ in Eg-
gersdorf sondern aufgeteilt auf die 
zwei Kindergärten „Apfelbaum“ in 
Hart-Purgstall und „Hand in Hand“ in 
Höf-Präbach. Aufgrund der aktiven 
Bauarbeiten in Eggersdorf trafen wir 
die Entscheidung den Sommerkinder-
garten dieses Jahr auszulagern. Die 
Kinder fanden sich aus allen vier Kin-
dergärten in den zwei ausgewählten 
Standorten ein und verbrachten dort 
eine angenehme Zeit. So konnten 
zahlreiche Kontakte unter den Kin-
dern geknüpft werden. Wunderschö-
ne Bauwerke und Legearbeiten, die 
die Kinder miteinander gestalteten 
erzählen davon. 

Ein Highlight dieses Sommerkinder-
gartens war das Würstl-Grillen in der 
Stein-Arena. Während die Würstel 
über dem Lagerfeuer brieten, sangen 
wir lustige Lieder. So kam richtige La-
gerfeuerstimmung auf, die die Kinder 
sehr genossen. 

KINDERGARTEN SONNENBLUMEKINDERGARTEN
SONNENBLUME

Von unseren heurigen Schulanfängern 
verabschiedeten wir uns am Ende 
des Kindergartenjahres mit unseren 
traditionellen Abschlussfeiern in den 
Gruppen. Wir wünschen allen Schul-
anfängern einen gelungenen Start in 
der Schule! 

Schulanfänger Abschiedsfeier
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Wasserfest
Am Ende unseres vergangenen Kin-
dergartenjahres erlebten unsere 
Kindergartenkinder mit ihren Eltern 
das Element Wasser bei unserem 
Sommerfest in verschiedenen Spiel-
stationen. Mit bloßen Füßen wurden 
einige Naturmaterialien unter Wasser 
erspürt. Steine, Erde, Schämme usw. 
fühlen sich unter Wasser unterschied-
lich an. Mit Spritzpistolen wurde auf 
Luftballons gezielt. In unseren selbst 
hergestellten Zweisitzer-Booten „Oh 
nass is“ und „Miramare“ legten Mama 
oder Papa mit ihrem Kind ein lustiges 
Trockentraining, vorbei an verschiede-
nen Hindernissen, zurück. 

KINDERGARTEN SONNENBLUME

BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Mit einem gemeinsamen Sommerfest 
verabschiedeten wir uns von unseren 
„großen“ Kindern. Mit großem Stolz 
rutschen sie über eine Rutsche von der 
Kinderkrippe in den Kindergarten. Mit 
dem Lied „Der Kindergarten ruft“ run-
deten wir das Fest ab. Zum Abschluss 
durften wir noch gemeinsam das Wur-
zeltheater „Der kleine Bär & die Ge-
heimnisse des Wassers“ erleben. Wir 
möchten uns bei allen Eltern und Kin-
dern für das tolle Jahr bedanken. Wir 
freuen uns, auf ein spannendes, aufre-
gendes, erlebnisreiches neue Kinder-
krippenjahr, und heißen alle Kinder 
willkommen. 

Alles Gute für den neuen Lebensabschnitt
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Jedes Jahr bringt die Sommerzeit be-
sondere Spielmöglichkeiten mit sich. 
So genossen unsere Kinder es auch 
heuer in vollen Zügen mit Wasser zu 
spielen, in der Sandkiste zu gatschen, 
spontane Ausflüge zu unternehmen 
und noch vieles mehr.

Unser neuer Gemüsegarten

Unsere Kinder lieben es, eigenes 
Ge müse zu ziehen, es beim Heran- 

wachsen zu beobachten und dann 
gemeinsam zu verkosten. Deshalb 
waren sie zuerst schockiert, als sie 
im Winter erfuhren, dass unser in die 
Jahre gekommenes Hochbeet ab-
getragen werden muss. Doch als wir 
den Kindern von unserem geplanten 
neuen Krippen-Gemüsegarten erzähl-
ten, wollten sie bei jedem Schritt mit-
machen. Begeistert halfen sie beim 
Abtragen des alten Hochbeets, Fin-
den eines geeigneten Platzes und Er-
richten des neuen Gemüsebeets. Mitt-
lerweile konnten die Kinder schon viel 
Gemüse aus dem neuen Gemüsegar-
ten ernten und den BewohnerInnen 
des Betreuten Wohnens sogar einen 
dicken Bund selbstgezogene Radies-
chen schenken.

Gr0ß und Klein-Treffen

Dank der Lockerungen der COVID-
Maßnahmen können wir endlich wie-
der regelmäßigen Kontakt zu den 

Sommer in der Generationenkrippe Eggersdorf

BewohnerInnen des Betreuten Woh-
nens pflegen. Bei Spaziergängen und 
Spielplatzbesuchen wurden Kontakte 
zwischen Jung und Alt wiederbelebt 
oder geknüpft. Es ist sehr schön, dass 
diese gemeinsamen Erlebnisse wie-
der uneingeschränkt möglich sind und 
sich Groß und Klein immer sehr auf die 
Zusammentreffen freuen.

Mama-Papa-Besuch

Auch unsere Eltern wollten wir endlich 
wieder einmal alle zusammen in die 
Kinderkrippe einladen. Deshalb veran-
stalteten wir eine Mutter-Vatertags-
Feier. Wochenlang planten die Kinder 
zusammen nach ihren Wünschen und 
Vorstellungen diesen gemeinsamen 
Nachmittag und bereiteten alles dafür 
vor. Stolz überraschten sie dann ihre 
Eltern mit selbst zubereiteten Köst-
lichkeiten, Liedern, Gedichten und 
noch vielem mehr und alle genossen 
das gemütliche Beisammensein. 
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TAGESMÜTTER/TAGESVÄTER

Alexandra Loder 
Tagesmutter aus Hart-Purgstall

Seit vielen Jahren arbeite ich schon 
als Tagesmutter in Eggersdorf. Mein 
Haus liegt am Ende einer Wohnstra-
ße umringt von Wald und Wiesen. Das 
Spielzimmer und der große Wohn- 
und Essbereich lädt die Kinder zum 
Tanzen, Bauen, Musizieren, Zeichnen, 
aber auch zum Kuscheln und Ruhen 
ein. Mal wird mit großen Schachteln 
gebaut und getobt, mal vertiefen sich 
die Kinder entspannt in ein Bilder-
buch. Ob Winter oder Sommer, am 
liebsten verbringen die Tageskinder 
und ich viel Zeit im Freien. Der nahe 
Wald, die Wiesen ringsherum und 
der Bach beim Spielplatz laden zum 
Forschen und Spielen ein. Im Wald 
lernen wir verschiedene Bäume ken-
nen, entdecken Tierspuren, naschen 

Waldbeeren und sehen verschiedene 
Waldblumen. Manchmal beobachten 
wir Rehe, Hasen oder Fasane. Im Bach 
plantschen und spritzen wir und ma-
chen tolle Entdeckungen. Einmal be-
obachteten wir einen Flusskrebs, ein 
anderes Mal war unser Bacherl nach 

Den Alltag mit allen Sinnen erleben

INFOS & KONTAKT
Tagesmütter Steiermark 
Regionalstelle Gleisdorf 
Tel.: 03112/64 68

www.tagesmuetter.co.at

Margret Lehner 
Tagesmutter aus Hart-Purgstall

Seit nun schon 4 Jahren arbeite ich als 
Tagesmutter in Hart-Purgstall. Unser 
Haus und unsere kleine Landwirt-
schaft sowie die nähere Umgebung 
sind für mich der ideale Platz, um als 
Tagesmutter zu arbeiten. Die Tages-
kinder spielen bei mir im Haus und im 
eingezäunten Garten. Gerne können 
sie aber auch im Gemüsegarten selber 
anpflanzen, unsere Hühner füttern, 
oder Beeren ernten und naschen. Wir 
kochen und backen auch immer wie-
der gemeinsam, malen und basteln. 
Die Kinder erleben bei mir Feste und 

Mein vielseitiges Angebot als Tagesmutter

Bräuche im Jahreskreis. Neben all 
diesen Aktivitäten und Möglichkeiten 
dürfen Kinder bei mir aber auch zur 
Ruhe kommen; sie schlafen, rasten 
oder beschäftigen sich mal still. Mit 
Gemüse und Obst vom eigenen Gar-
ten steht täglich ein schmackhaftes 
und kindgerechtes Essen am Tisch. Es 
ist eine große Freude zu sehen, wie 
es den Kindern in der Gemeinschaft 
schmeckt. Das Arbeiten mit Kindern 
ist eine tolle, spannende, lustige und 
schöne Herausforderung. Und weil 
jedes Kind eine eigene Persönlichkeit 

einem Gewitter ein richtiger Fluss. 
Im Winter können wir ganz viele Eis-
schichten unterscheiden. So gibt es 
bei uns immer viel zu entdecken und 
zu lernen, und die Kinder erleben den 
Alltag mit all ihren Sinnen. 

ist, sowie neugierig und wissbegierig 
ist, gestaltet sich jeder Tag anders und 
vielseitig. 
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Zukunft

Schule

Im Rahmen ihrer Projektwoche hat-
ten die SchülerInnen der dritten Klas-
sen der Mittelschule Eggersdorf Ende 
Juni die Möglichkeit, sich intensiver 
mit ihrer zukünftigen Berufswelt aus-
einanderzusetzen. Dabei erlernten 
und übten sie in verschiedenen Work-
shops, Lebensläufe und Bewerbungen 
zu schreiben. Auch ein Vortrag der Ar-
beiterkammer über die verschiedenen 

Ausbildungswege nach der Pflicht-
schule zeigte die Vielfalt der Möglich-
keiten auf. Am spannendsten war es 
für die SchülerInnen, Betriebe in der 
Gemeinde besuchen zu dürfen und vor 
Ort verschiedene Arbeitsprozesse aus-
zuprobieren. So erhielten sie Einblick 
in den Arbeitsalltag und viele Informa-
tionen zu Ausbildungsmöglichkeiten 
und den Umgang mit den Werkstoffen.

Einblick in heimische Betriebe

Pölzer Spezialitäten Essigkultur 
Ein Teil der dritten Klassen besuchte in 
der Projektwoche den Betrieb Pölzer 
Spezialitäten. Herr Pölzer machte eine 
sehr interessante Führung und erklär-
te den SchülerInnen, wie in seinem 
Betrieb Essig, Senf und Bier zubereitet 
wird. Zum Abschluss gab es eine Kost-
probe des hausgemachten Senfs, der 
unseren SchülerInnen ausgezeichnet 
geschmeckt hat. 
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Installateur 
Neubauer GmbH
Bei der Firma Neubauer erhielten wir 
einen Einblick in die vielfältigen Auf-
gabengebiete eines Installateurs. 
Einige der Arbeitsschritte durften 
auch alle SchülerInnen ausprobieren. 
Mit viel Geduld wurde jedem einzel-
nen gezeigt, wie man Rohre zurecht-
schneiden und dicht miteinander ver-
binden kann. Dazu muss sehr genau 

Sägewerk Fassold
Bei der Betriebsbesichtigung des 
Sägewerkes Fassold wurde uns ge-
zeigt, welche Arbeitsschritte das Holz 
durchläuft, bis aus einem Rundstamm 
das fertige Produkt entsteht. Diese 
Arbeitsschritte werden hochtechni-
siert durchgeführt und überprüft. Be-
eindruckend, wie gleichmäßig und vor 
allem dünn das Holz gesägt werden 
kann und welcher Aufwand notwendig 
ist, dass es richtig trocknet. Herr Fas-
sold zeigte uns, wie die Sägeblätter 
geschliffen werden und erklärte auch, 

MITTELSCHULE EGGERSDORF

wie man sich zum/r HolztechnikerIn 
ausbilden lassen kann. Als krönender 
Abschluss durften sich die Schüler-
Innen im Brückenbau versuchen und 
sich mit einer reichlichen Jause stär-
ken. Da waren natürlich alle mit Be-
geisterung dabei. 

Im Namen der Mittelschule Eggers-
dorf möchten sich alle beteiligten 
SchülerInnen und LehrerInnen herz-
lichst für den offenen Empfang bei 
den Betrieben bedanken. 

gearbeitet werden. Dank der fach-
männischen Unterstützung konnten 
alle eine funktionierende Rohrverbin-
dung herstellen. Gestärkt mit Geträn-
ken und Knabbereien und bereichert 
von den Erfahrungen kehrten die 
SchülerInnen mit den selbsterstellten 
Werkstücken gut gelaunt wieder in die 
Schule zurück.
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Im Rahmen der Unverbindlichen Übung 
„Chemie-Werkstatt“ durften drei Schü-
ler der Mittelschule Eggersdorf am 
30. Juni 2022 am Bildungsworkshop 
„Yes, we chem“ an der Karl-Franzens-
Universität Graz teilnehmen.

Der Fachverband der Chemischen 
Industrie Österreichs (FCIO), der Ver-
band der ChemielehrerInnen Öster-
reichs (VCÖ) und das regionale Fach-
didaktikzentrum (RFDZ_Chemie) 

Yes, we chem – Schüler der Mittelschule Eggersdorf an der KF-UNI Graz!

hatten eingeladen, gelungene Bei-
spiele aus dem Chemieunterricht vor-
zustellen. Elf unterschiedliche Schulen 
– darunter zwei Volksschulen, vier Mit-
telschulen, eine AHS und zwei BHS – 
stellten ihre naturwissenschaftlichen 
Schwerpunkte vor.

Zunächst präsentierten die SchülerIn-
nen in einem großen Hörsaal Details 
aus dem naturwissenschaftlichen Un-
terricht. Anschließend ging es ans Ex-
perimentieren. Jede Schule hatte eine 
Station mit Experimenten aus dem 
Chemieunterricht mitgebracht und 

die SchülerInnen hatten die Aufgabe, 
den anderen BesucherInnen die Expe-
rimente vorzustellen und diese zum 
Mitmachen zu animieren. Auch neue 
Experimente durften wir kennenler-
nen. Wir freuen uns bereits darauf, 
diese Experimente im kommenden 
Schuljahr an der Mittelschule Eggers-
dorf auszuprobieren. 

Karl Holzschuster, Dominik Seifried und David Manninger (alle 3a) im großen Hörsaal der KF-Uni Graz.

David erklärt das Experiment 
„Rußlöffel und springende Wassertropfen“.

Karl betreut die Mini-Knallgasreaktoren 
und die teilnehmenden SchülerInnen 
ließen es krachen. 

Dominik beschreibt die 
Bionik-Experimente.
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Im Rahmen der Projektwoche tauch-
ten die SchülerInnen der dritten 
Klassen in die Welt der Industrie ein. 
Matthias Bergthaler vom Team „Che-
mie-on-Tour“ stellte relevante öster-
reichische Industriebereiche mit Hilfe 
von ausgewählten Experimenten vor 

Schule trifft Industrie – Experimentalvorführung 
von Chemie-on-Tour an der MS Eggersdorf

und verknüpfte diese mit möglichen 
Lehrberufen. Unter anderem wurden 
die Herstellung von Styropor, Eigen-
schaften von Beton, die Bedeutung 
von Glasfasern sowie die Explosivität 
von Benzin-Luft-Gemischen diskutiert 
und die SchülerInnen beteiligten sich 
aktiv an den Experimenten.

Bedanken möchten wir uns nicht nur 
bei Chemie-on-Tour sondern auch bei 
Mag. Helmut Röck von der WKO Stei-
ermark für die Finanzierung des Work-
shops. Vielen Dank! 

MITTELSCHULE EGGERSDORF

SchülerInnen der dritten Klassen stellen Bubble-Tea-Perlen her.

Svenja und Sorina helfen bei der Herstellung 
von Beton.

Georg mischt Beton in einer Kunststoffflasche.

Philip testet die Funktionsweise 
eines Glasfaserkabels.

Bastian, David, Nico und Jan testen 
die zuvor hergestellte Glasfaser.

Hannah mit den brennenden 
Methan-Seifenblasen

KOMMENTARE SCHÜLERINNEN & SCHÜLER
„Die Experimente waren echt cool 
und insgesamt hat es uns sehr gut 
gefallen.” David, 3a

„Mir hat es sehr gut gefallen und das 
Experiment mit der Glasfaser wird 
mir sicher in Erinnerung bleiben. Es 
soll nochmals angeboten werden.” 
 Jan, 3a

„Die Experimentiervorführung hat 
mir sehr gut gefallen und das Expe-
riment mit der „brennenden Hand“ 
besonders. Chemie-on-Tour soll wie-
derkommen, weil man viel lernt.” 
 anonym, 3a

„Mir hat die Experimentiervorfüh-
rung sehr gut gefallen. In Erinnerung 

bleiben wird mir die Bubble-Tea-Per-
len-Herstellung. Der Workshop sollte 
unbedingt wieder bei uns angeboten 
werden.” Jana, 3a

„Ich fand es sehr interessant und 
cool. Mir persönlich haben alle Ver-
suche gefallen. Es war auch sehr 
hilfreich fürs Allgemeinwissen.” 
 Julie, 3a

„Mir hat die Vorführung der Experi-
mente sehr gut gefallen und es war 
sehr interessant. Wir wurden gut ein-
gebunden, indem wir helfen durften. 
Danke! Es waren zwei sehr gelunge-
ne Stunden für uns SchülerInnen.”
 Daniela, 3a



36

Am 5. Juli besuchten die vierten Klas-
sen der Mittelschule Eggersdorf im 
Rahmen des Chemie- und Physikun-
terrichts einen Workshop zum Thema 
Entstehungsbrandbekämpfung bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggers-
dorf. Die SchülerInnen erfuhren von 

Schulung in Entstehungsbrandbekämpfung 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf

OBI Marco Misteli und LM Simon Haas 
Details zur technischen Ausstattung 
am Standort Eggersdorf. Neben unter-
schiedlichen Einsatz- und Löschfahr-
zeugen wurde auch die Ausrüstung 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
als Stützpunktfeuerwehr für Strahlen-
schutz thematisiert. Dann ging es zur 
Sache und die SchülerInnen hatten die 
Möglichkeit, sämtliche Feuerlöscher 
selbst zu testen. Außerdem wurden 
Vor- und Nachteile unterschiedlicher 
Feuerlöscher sowie die Brandbekämp-
fung mit einer Löschdecke bespro-
chen und trainiert. Das Löschen eines 
Fettbrandes und die Explosion einer 
„leeren“, erhitzten Deo-Dose folgten 
als krönender Abschluss. Vielen Dank 
für die eindrucksvollen Experimente 
unter gesicherten Bedingungen! 

Simon L. beim Löschen eines Brandes mit Löschdecke unter Aufsicht von 
OBI Marco Misteli und LM Simon Haas.

Lilly E. beim Löschen eines Brandes mit Löschdecke unter Aufsicht von OBI Marco Misteli 

Dorian S. beim Testen der Ausrüstung

Eindrucksvolle Feuersäule beim „falschen“ 
Löschen eines Fettbrandes mit Wasser.

Scharfkantige Überreste einer explodierten, 
„leeren“ DEO-Dose

MITTELSCHULE EGGERSDORF

Jakob N. beim Feuerlöschen
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Am Zeugnistag betraten die Kinder 
der vierten Klassen das Schulhaus 
das letzte Mal als VolksschülerInnen 
und durften ihr Zeugnis feierlich ent-
gegen nehmen. Im Schulhaus wur-
den sie von allen LehrerInnen und 
SchülerInnen mit Gesang und Tanz 
verabschiedet. Auch unsere „Großen“ 
hatten mit ihren Klassenlehrerinnen 
zur Verabschiedung etwas vorbereitet 

und boten uns Gedichte, Zeichnungen 
und Lieder auf unserer Schulhofbüh-
ne. Natürlich flossen auch einige Trä-
nen und unter strahlendem Sonnen-
schein durften sie die letzten Stunden 
als Volksschulkinder genießen. Das 
gesamte LehrerInnenteam wünscht 
ihnen natürlich alles Gute für die wei-
terführende Schule! 

Verabschiedung der 4. Klassen
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Für ihre Chorarbeit erhielt die Volks-
schule Eggersdorf im Schuljahr 
2021/2022 das Meistersinger-Güte-
siegel. Im Zuge dessen wurde der 
Schulchor Ende Mai zum 4. Meister-
singerfest in den Grazer Landhaushof 
eingeladen. Neben dem gemeinsa-
men Singen mit zahlreichen anderen 

Mitte Juni war es endlich soweit und 
die vierten Klassen der Volksschule Eg-
gersdorf verbrachten drei Projekttage 
am Appelhof. Nach einem coronabe-
dingt eingeschränkten Sportunter-
richt in den vergangenen Schuljahren 
freuten sich die SchülerInnen umso 
mehr auf das Sportaktiv-Programm 

Wir sind eine Meistersingerschule!

SchülerInnen standen auch Liveacts 
auf dem Programm. Mit großen Augen 
und Ohren verfolgten unsere Chorkin-
der die Veranstaltung und freuten sich 
im Anschluss über die wohlverdiente 
Stärkung. 

Sportliche Projekttage der 4. Klassen
mit zahlreichen Outdoor- und Team-
building-Aktivitäten. Highlights waren 
für die Kinder das Riesentrampolin, 
die Kinderdisco und der Streichelzoo. 
Nach den gemeinsamen Tagen, die 
den Zusammenhalt deutlich gestärkt 
haben, fiel der Abschied zu Schul-
schluss besonders schwer. 
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

Fahrzeugbergung 
in Eggersdorf

Industriebrand in Werndorf. Die Freiwillige 
FeuerwehrEggersdorf übernahm dabei 
die Treibstoffversorgung für Tragkraft-

spritzen am Einsatzort in Werndorf.

Unwettereinsatz in der Kulturhalle 
Eggersdorf

Dieselspur in Eggersdorf

PKW gegen LKW 
in Eggersdorf

Ölspur in Eggersdorf

Schlange auf einer Hausterrasse in Eggersdorf
Unwettereinsätze nach einem 
Sturm in Eggersdorf
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Übungen

Ausbildung
Die Anzahl der Ausbildungen ist in den letzten Monaten wieder stark gestiegen. 
So ist es möglich bei den Einsätzen allen Herausforderungen gerecht zu werden.

Maschinistenübung in Eggersdorf

Monatsübung im Juli. Annahme war ein Wirtschafts-
gebäudebrand bei der Familie Kleinhapl. Einen 
herzlichen Dank an die Familie Kleinhapl 
für die Möglichkeit der Übungsdurchführung 
und der anschließenden Verpflegung.

Gemeinsame Monatsübung im August in 
Eggersdorf bei Graz mit der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Kathrein am Offenegg aus 
dem Bezirk Weiz. Übungsannahme war ein 
Garagenbrand und ein Brand in einem Silo mit 
anschließender Menschenrettung.

Grundausbildung Teil 2 (FM Jakob Schlack, FM Johanna Schlack und FM Manuel Zottler)

Ausbildung zum Maschinisten und 
TLF-Maschinisten FM Ing. Andre Schmuck 
und FM Gerhard Reicht
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Erfreuliches

Der Storch ist gelandet. LM d.V. Larissa 
Friedrich und HFM Daniel Rosenkranz wurden 
Eltern. Ihr Sohn LORENZ wurde am 27. Juni 
geboren.

Schulung zur Entstehungsbrandbekämp-
fung mit den SchülerInnen der Mittelschule 
Eggersdorf bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf. 

Die Eggersdorfer Feuerwehren präsentieren 
sich in der Mittelschule Eggersdorf im Rahmen 
der Projektwochen.

GAUPER-ERTL GMBH.

SUZUKI Vertragswerkstätte
Reparatur sämtlicher Fahrzeuge 
Lackier- und Spengler Betrieb

8063 Eggersdorf

www.gottmann-landtechnik.at • e-mail: gottmann@aon.at

Handels- u. Kraftfahrzeug - Reparaturbetriebs-GesmbH

8062 Kumberg, Gschwendterstraße 1
Tel. 03132/2485, Fax 03132/2485-24

Gratulation zum 60. Geburtstag von OBI d.V. Herbert Buchgraber. Der Bereichsfeuerwehrkommandant von Graz Umgebung OBR Gernot Rieger 
und sein Stellvertreter BR Günter Dworschak sowie KameradInnen der Freiwillige FeuerwehrEggersdorf unter der Führung von HBI Ing. Bernd 
Buchgraber gratulierten.
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Auch wir nahmen an der Abschnitts-
übung am Samstag dem 23. Juli bei 
der Privatklinik in St. Radegund teil. 
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feu-
erwehr Haselbach war unsere Aufgabe 
die Rettung von mehreren Personen 
von Balkonen an der Rückseite des Ge-
bäudes. Mithilfe der dreiteiligen Schie-
beleiter unserer Nachbarwehr, unserer 
Korbtrage und unserem Team für Men-
schenrettung und Absturzsicherung 
konnten alle Personen erfolgreich und 
sicher zu Boden gebracht werden. Wir 
bedanken uns bei der Freiwilligen Feu-
erwehr St. Radegund für die Organisa-
tion und Ausrichtung der Übung, sowie 
bei den teilnehmenden Wehren für die 
tolle Zusammenarbeit. 

Abschnittsübung in St. Radegund

Abschnitts- 
Jugendzeltlager

Vom 13. bis zu 17. Juli hatten unse-
re Jung-Florianis nach zwei Jah-
ren Zwangspause endlich wieder 
die Möglichkeit zur Teilnahme am 
Jugendzeltlager des Abschnitt 
Graz-Umgebung-02.

Rund um die Erlebnismühlerei 
Traussner in Mureck am Röcksee 
erlebten unsere Jugendlichen fünf 
Tage voller Spaß und Abenteuer. 
So wurden neue Freundschaften 
geschlossen und viel gemeinsam 
unternommen wie zum Beispiel das 
Brötchenbacken fürs eigene Mit-
tagessen oder bereits die Heraus-
forderung das eigene Zelt der Grup-
pe gemeinsam aufzubauen.

Ebenfalls beim Lager waren die Ju-
gendlichen unserer Nachbarfeuer-
wehren Haselbach, Eggersdorf, St. 
Radegund, Weinitzen-Oberschöckl 
und Rinnegg.

Erst durch die Gemeinschaft blei-
ben Veranstaltungen in Erinnerung 
und so hoffen wir, dass noch viele 
folgen. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF
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Unsere THL-Truppe nahm auch heuer 
wieder erfolgreich an den THL Tagen 
in Oberwang am 3. und 4. September 
teil. THL bedeutet Technische Hilfe-
leistung und bei den Bewerben geht es 
darum, so schnell wie möglich eine pa-
tientenschonende Rettung aus einem 
verunfallten Fahrzeug durchzuführen. 
Die Unfallszenarien sind meist sehr 
fordernd und der zeitliche Rahmen 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF
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Frühschoppen 2022

Bei Kaiserwetter und unglaublicher 
Stimmung ging vergangenen Sonntag 
wieder unser Frühschoppen über die 
Bühne. Nach zwei Jahren Pause wurde 
wieder bis in die späten Abendstun-
den gemeinsam gelacht, getanzt und 
gefeiert. Wir bedanken uns bei allen 
helfenden Händen, die uns bei den 
Arbeiten rund um unseren Frühschop-
pen so tatkräftig unterstützt haben 
und natürlich auch bei allen Gästen 
fürs Mitfeiern. Wir freuen uns bereits 
auf nächstes Jahr und hoffen Euch alle 
wieder begrüßen zu dürfen! 

THL Bewerb in Oberösterreich
– ab dem Eintreffen an der Unfallstel-
le bis zur erfolgreichen Übergabe des 
Patienten an die Rettung – beträgt im 
Idealfall weniger als 20 Minuten. Unser 
Team konnte die Stufe Silber für ein 
herausforderndes Unfallszenario mit 
einem Transporter erreichen. Wir gra-
tulieren herzlich zu dieser Leistung! 

Technischer Einsatz
Am 16 Juli ist ein Fahrzeug im Be-
reich des Ortsgebiet Brodersdorf 
von der B65 abgekommen und 
gegen eine Hausmauer geprallt. 
Durch die Wucht des Aufpralls 
wurde das Fahrzeug wieder zurück 
auf die Straße geschleudert, wobei 
die Lenkerin zum Glück nur leicht 
verletzt wurde. Am Fahrzeug ent-
stand Totalschaden. 

Projekt sinnvolle 
Freizeitgestaltung
Im Rahmen einer Projektwoche 
stellten sich die Feuerwehren der 
Marktgemeinde Eggersdorf den 
teilnehmenden SchülerInnen vor. 
Wir hoffen, die Kinder hatten genau 
soviel Freude und Spaß daran wie 
wir und wir sind zuversichtlich, dass 
sich einige von ihnen für eine Mitar-
beit bei der Feuerwehr entscheiden 
werden. 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH



44

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Feuerwehrnachwuchs
Seit dem Erscheinen des letzten Ge-
meindemagazins gab es gleich für 
zwei unserer Feuerwehrkameraden 
einen Grund zum Feiern: Am 27. Juni 
erblickte der kleine Lorenz das Licht 
der Welt, die stolzen Eltern sind Daniel 

Unsere Jugendlichen im Alter von 
10 bis 12 Jahren sind gemeinsam mit 
Gleichaltrigen der Feuerwehren Eg-
gersdorf und Hart-Albersdorf in ver-
schiedenen Gruppen angetreten. Das 
wochenlange Üben mit unserer Ju-
gendbeauftragten Martina Taucher 
hat sich wieder einmal ausgezahlt: Der 
Bewerb wurde von allen Teilnehme-
rInnen bestanden! Danke für die gute 
Zusammenarbeit an die Jugendbeauf-
tragten der Freiwilligen Feuerwehren 

Neues Kommando
Am 26. Juni fand die ordentliche 
Wahlversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach statt.

Nachdem sich unser langjähriger 
Kommandant HBI Franz Licht-
enegger aus Altersgründen nicht 
mehr zur Wahl stellte wurde unter 
der Wahlleitung von ABI Wolfgang 
Sauseng ein neues Führungsteam 
gewählt.

Wir gratulieren dem neu gewählten 
Kommando recht herzlich: Feuer-
wehrkommandant HBI Manfred 
Kienreich, Feuerwehrkomman-
dant-Stv. OBI Markus Pototschnigg

Ein aufrichtiges Danke auch an die-
ser Stelle nochmals unserem schei-
denden Kommandanten HBI a.D. 
Franz Lichtenegger! 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Bereichsjugend-Leistungsbewerb Dobl

Eggersdorf und Albersdorf und an den 
Bereichsjugendbeauftragten Chris-
tian Radler und seinem Bewerterstab 
für die Ausrichtung des Bewerbes! Wir 
gratulieren zu eurer tollen Leistung 
und sind stolz auf unseren Nachwuchs. 
Danke an unsere JugendbetreuerIn-
nen und Helferleins für die intensive 
und umfangreiche Vorbereitung aller 
TeilnehmerInnen auf den Leistungs-
bewerb! 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Rosenkranz und Larissa Friedrich. Die 
Tochter von Christian Hörmann und 
Eva Pichler trägt den Namen Sophie 
und ist am 8. September zur Welt ge-
kommen. Wir wünschen den beiden 
jungen Familien nur das Beste! 
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Jede Jahreszeit hat ihren eigenen Reiz: 
Die legendären Sommernächte zum 
gemütlichen Z´sammsitzen nach dem 
Sport gibt es eben nur im Sommer und 
die Weißwurstparty im September ge-
hört zum Herbstbeginn wie das Blät-
terrascheln im Wald. 

Die Devise lautet: „Jede Gelegenheit 
für körperliche Betätigung nutzen und 
so viel Zeit im Freien genießen wie 
möglich – denn der nächste Winter 
kommt bestimmt! Bewegung macht 
wach im Kopf, macht zufrieden, macht 
Appetit und Bewegung entspannt bei 
jedem Wetter. Der einzige, der sich 
auf das Wetter ausredet ist unser „in-
nerer Schweinehund“ und dem geben 
wir keine Chance! Viel Sport im Freien 
gab es in den letzten Monaten in allen 
Sektionen: 

Die Volleyballer haben fleißig trai-
niert, die erste Station des „Schöckl-
cup 2022“ hervorragend organisiert 
und auch das Hallentraining ist bereits 
voll im Gange.

Die Radsportler haben jeden Diens-
tag die Hügel rund um Eggersdorf 
unsicher gemacht. Der Saisonab-
schluss fand Mitte September mit 
einer Tour zur Wallerhütte statt. Ge-
spickt war diese Ausfahrt mit einigen 
knifflig gesteckten Slalomtoren im 
Greithgraben, abgerundet mit einer 

ausgiebigen Nachbesprechung inklu-
sive Eierspeis bei unserem Sporthaus 
in Hart-Purgstall.

Stramme Wadeln und glückliche Ge-
sichter gab es beim Bike-Weekend in 
Schladming zu bewundern. Wer noch 
nicht in der Gegend rund um die Planai 
auf zwei Rädern unterwegs war, sollte 
das rasch versuchen – ein Eldorado für 
Mountainbiker jeder Könner-Stufe.

Die Sektion „Vespa & Bike“ kam Gott 
sei Dank sicher und unfallfrei über den 
Sommer. Sie waren heuer auch Mit-
veranstalter der traditionellen Weiss-
wurstparty Ende September.

Die Hobby-Fußballer (junge und auch 
„etwas reifere“ Talente) haben sich 
großartig unterhalten beim Kicken 
am Dienstag und Mittwoch. Fuß-
ball in Reinkultur ohne Streiten, ohne 
Foulspiel, mit geselligem Zusammen-
sitzen danach. Ein ausgewogenes Zu-
sammenspiel merkt man auch daran, 
dass bei der einen oder anderen guten 
Aktion selbst der Gegner anerkennend 
klatscht.

Der nächste Winter kommt ganz be-
stimmt und auf den freuen sich schon 
die Schneesportler: Die Planung der 
Kurse für Ski Alpin und Snowboard ist 
bereits abgeschlossen. In der Sektion 
Ski Rennlauf sind die Rennen und Trai-
nings fixiert, wir freuen uns, wenn sich 
noch interessierte Rennläufer bei uns 
melden.

Ganz besonders freuen wir uns auf 
den Winter-Basar, der nach einigen 
Jahren Pause heuer aller Voraussicht 
nach wieder stattfinden darf. Aktuelle 
Infos dazu folgen auf der Homepage 
und auch im nächsten e-Magazin.

Weitere Infos und Kontaktdaten zu 
allen Sektionsleitern stehen bereit: 
www.su-hartpurgstall.at. Wir freuen 
uns über jedes neue Mitglied das mit 
uns gemeinsam zum Sportln motiviert 
ist! 

Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter

Die „Filzkugelwuzzler“ haben ihr Kön-
nen in den Tennis-Camps weiterentwi-
ckelt. Kinder, Damen und auch Herren 
kamen sowohl bei den Kursen in Hart-
Purgstall als auch in Kroatien auf ihre 
Rechnung. Ausstehend ist noch die 
Kür des „Winterkönigs 2022“.
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

Nach einer kurzen Sommerpause 
haben wir mit Anfang August Schritt 
für Schritt wieder den Trainings- und 
Spielbetrieb im Nachwuchsbereich 
des SV Eggersdorf aufgenommen. 
Davor konnten wir in der ersten Fe-
rienwoche wieder über 40 Kinder bei 
unserem Fußballcamp begrüßen und 
wir verbrachten mit den Kids eine tolle 

Woche voller Sport, Spaß und Ge-
meinschaft. Vielen Dank in diesem Zu-
sammenhang an das tolle Betreuer-
team, die Marktgemeinde Eggersdorf 
für die Unterstützung und an Florian 
Taucher vom Kohlbauerhof, der uns 
die ganze Woche mit frischem Obst 
und köstlichen Fruchtsäften versorgt 
hat. Für die Saison 2022/2023 haben 

SPORTVEREIN EGGERSDORF
Bernhard Wagner Schuster ist seit 
Beginn des Jahres Trainer des USV 
Taucher Eggersdorf. Mit den Statio-
nen in Eichkögl, St.Margarethen/R. 
und Gleisdorf verfügt er trotz sei-
nes jungen Alters bereits über zwölf 
Jahre an Erfahrung als Fußballtrai-
ner. Im Interview gibt er einen Ein-
blick in die Arbeit in Eggersdorf.

Wie wurdest Du in Eggersdorf 
aufgenommen?

Wagner-Schuster  Ich übernahm 
den SVE im Winter in einer schwie-
rigen Situation und es war das erste 
Ziel den Abstieg zu verhindern! Alle 
zogen an einem Strang – wir haben 
es gemeinsam geschafft. Ich wurde 
von allen Beteiligten richtig gut auf-
genommen. Es machte von Beginn 
weg Spaß mit dieser Mannschaft zu 
arbeiten, obwohl die Situation keine 
einfache war.

Wie gelang es die Klasse zu 
halten?

Wagner-Schuster  Kompliment 
dazu an die Spieler – sie haben trotz 
der vielen Abgänge im Winter mit 
großem Einsatz und der Bereitschaft 

Trainer Bernhard 
Wagner-Schuster

sammeln. Dazu schauen wir immer 
nur von Spiel zu Spiel.

Habt Ihr Euch im Sommer 
verstärkt?

Wagner-Schuster  Wir gehen den 
Weg, hungrige Spieler zu holen, die 
unseren Weg weiter gehen wollen. 
Wir haben keine Alt-Stars für viel 
Geld im Team. Der Spieler muss 
charakterlich und von seinen Fähig-
keiten zu uns passen. Zudem haben 
wir regelmäßig junge Spieler aus der 
eigenen Ausbildung. Für sie ist es 
ein Erlebnis plötzlich in der Kampf-
mannschaft vor dem Heimpublikum 
ihr Können zeigen zu dürfen.
Danke für das Interview.

Fußball zu „arbeiten“ die nötigen 
Punkte für den Klassenerhalt geholt. 
Ich machte den Jungs klar, dass sie 
was können. Dieses Können vertieften 
wir durch genau geplantes Training. 
Dabei zeichnete sich ein Stamm an 
Spielern ab, die bereit waren mit mei-
nem damaligen Co-Trainer Sauseng 
diesen harten Weg zu gehen.

Frage: Wann bemerktest Du eine 
Veränderung?

Wagner-Schuster  Es war das fünf-
te Spiel – da hat man gespürt, dass 
jetzt was geht. Es folgten fünf Siege in 
sechs Runden.

Wie schaut es aktuell aus?

Wagner-Schuster  Wir haben teilwei-
se schon sehr gute Phasen in den Spie-
len und können, wenn alle Spieler ihr 
Maximum erreichen auch gegen star-
ke Gegner bestehen. Wir werden aber 
hart arbeiten müssen, um unsere Ziele 
zu erreichen und ich bin überzeugt 
davon, dass die Mannschaft dazu be-
reit ist. Mit dem ersten Saisonsieg im 
Rücken wollen wir nun bis zur Win-
terpause so viele Punkte wie möglich

Liebe Fans des SV Eggersdorf!
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

KONTAKT
Sportverein  Eggersdorf 
Obmann Johann Taucher 
Tel.: 0664/430 53 44
Jugendleiter Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf
www.instagram.com/
usv_taucher_erdbau_eggersdorf
www.sv-eggersdorf.at

eine Rekordanzahl an Mannschaften 
genannt, bedingt auch durch eine 
Reform des Österreichischen Fuß-
ballbundes, der viele Neuerungen der 
Spielformen, Mannschaftsgrößen und 
im Turnier- und Meisterschaftsmodus 
mit sich brachte.

Die größte Herausforderung für uns 
war jedoch, für alle Mannschaften 
Trainer zu finden. Folgende Teams 
gehen in dieser Saison an den Start: 
U8, U9, U10, U11, U13, U15 und als 
Spielgemeinschaft mit Kumberg eine 
U16-Mannschaft. Zusammen mit den 
Minis sind aktuell über 120 Kinder 
beim SVE gemeldet. 

Um die Betreuung und den Spielbe-
trieb auch weiterhin vollständig si-
cher zu stellen sind wir immer auf der 
Suche nach TrainerInnen, HelferInnen 
und UnterstützerInnen. Alle Spiel-
termine und Turniertage sowie News 
unserer Nachwuchsmannschaften 

sind auf unserer Homepage unter 
sv-eggersdorf.at nachzulesen und 
wir freuen uns über jeden Besuch auf 
unserer Sportanlage. In unserem Web-
shop bieten wir viele Fanartikel und 
Trainingsartikel im Design des SVE– 
zu finden unter
sv-eggersdorf.myteamsport.at 

SPORTVEREIN
BRODINGBERG

Neues Outfit
Es war wieder Zeit, dass sich unsere 
Mannschaft bekleidungstechnisch 
einheitlich präsentiert – das zeigt 
Zusammenhalt und fördert die Ge-
meinschaft. Mit neuen Polo-Shirts 
bzw. T-Shirts sowie für die kältere 
Jahreszeit mit einer Trainingsjacke 
ausgestattet, zeigen sich von nun 
an die Spieler vom Stahlbau Lieb 
Brodingberg. Unser Hauptsponsor 
Stahlbau Lieb hat die Kosten dafür 
übernommen. Herzlichen Dank 
an Helmut Lieb für die großzügige 
Unterstützung. Gleichzeitig heißt 
unsere Sportanlage ab sofort auch 
Karner-Hans-Waldstadion – unser 
langjähriger Obmann Hans Karner 
war maßgeblich bei der Entwick-
lung unseres Vereines beteiligt. 
Der Bau des Sporthauses war seine 
Herzensangelegenheit. Wir freuen 
uns auf viele gute Spiele im „Karner 
Hans Waldstadion“. 

SPORTVEREIN
BRODINGBERG

Gratulation
Unser neuer Schriftführer Thomas 
Thir hat, zumindest uns überra-
schend, seine Kerstin geheiratet. 
Wir gratulieren Kerstin und Thomas 
recht herzlich und wünschen der 
gesamten Familie alles Gute, viel 
Gesundheit und unserem Thomas 
viele sportliche Highlights. 
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Das Kleinfeldturnier des Sportver-
eins Stahlbau Lieb Brodingberg Ende 
August hat Tradition – heuer nahmen 
acht Mannschaften am Peter Hacker 
Kleinfeldturnier teil. Schlussendlich 
konnte sich Kinobowling Gleisdorf 
wieder durchsetzen und den Titel er-
folgreich verteidigen. Im Anschluss 

SPORTVEREIN BRODINGBERG

1. Platz

Die Finalisten

2. Platz
Peter Hacker Kleinfeldturnier

feierten nicht nur der Turniersieger 
und die Fans, sondern auch die an-
deren Mannschaften eine gelunge-
ne Veranstaltung. Danke all unseren 
Sponsoren sowie dem ganzen Organi-
sationsteam, die dieses Turnier mög-
lich gemacht haben – in Erinnerung an 
Peter Hacker! 

FC GEIGER

FC GEIGER

Boccia-Turnier

Am 23. Juli fand bei hochsommer-
lichen Temperaturen unsere inter-
ne  Boccia-EM statt. Von Jahr zu Jahr 
steigt das Niveau auf dem Sandplatz 
in Brodersdorf.

Im Spiel um Platz 3 setzte sich das 
Team BELGIEN (Andi Pusswald, Arif 
Bittermann, Adil Hofer) gegen das 
Team SPANIEN (Roman Schiffer, Mar-
tin Pauli, Stefan Grabner) durch. Im 
hochkarätigen Finale ließen die FA-
RÖER INSELN (Fabian Fellner, Patrick 
Greisdorfer, Thomas Kühweider) den 
ITALIENERN (Karl Greisdorfer, Leo 
Unterberger, Horsti Schirmetz) keine 
Chance und sicherten sich den ver-
dienten Turniersieg! Vielen Dank an 
die Organisation: Fabian Fellner und 
an die hochklassig besetzte Turnierlei-
tung: Walter Bucsek. 

Platz 3

Erfreuliches
Ganz besonders gefreut haben wir 
uns über die Geburt des aktuell 
jüngsten „Geiger Nachwuchses”, 
in diesem Fall ist es ein Doppel-
pack. Unser Christian Almer hat am 
27. Juni den kleinen Lukas und den 
kleinen Leon das erste Mal in den 
Händen halten dürfen. Wir haben 
den stolzen Eltern Christian & Sand-
ra im Namen des ganzen Vereins zur 
Geburt gratulieren dürfen und ihnen 
ein Sparbuch für ihre Zwillinge über-
geben. Wir freuen uns auf viele ge-
meinsame Stunden am Sportplatz!

Eine FC Geiger-Delegation über-
raschte unseren Mario Schiefer zu 
seinem 30. Geburtstag am 11. Juli 
und überreichte ihm einen Feuer-
korb mit FC Geiger-Logo für gemüt-
liche Stunden zuhause. 

Platz 1 – Turniersieger

Platz 2
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FC LEMBACH

KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10, E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

Am 14. August haben wir unseren tradi-
tionellen Frühschoppen am Sportplatz 
Lembach veranstaltet. Zum heurigen 
Jubiläumsjahr „50 Jahre Sportverein 
SV Union Höf-Präbach” feierten wir 
ein besonderes Fest und alle Besuche-
rInnen konnten einen besonderen Tag 
mit Freunde und Familie genießen. 
Ab 10.00 Uhr begann der gemeinsa-
me Wortgottesdienst und ab 11.00 
Uhr der Frühschoppen für Jung und 
Alt. Für tolle Unterhaltung und für die 
musikalische Umrahmung sorgte die 
Musikgruppe „Styria Express”. Für die 
besonderen Verdienste rund um den 
Sportverein „SV Union Höf-Präbach” 

wurden folgende Personen von Bür-
germeister Reinhard Pichler mit einem 
besonderen Geschenk geehrt:
• Norbert Binder
• Raimund Katzbauer
• Franz Schröck
• Johann Taucher
• Andreas Graf
• Robert Manninger
Ein besonderer Dank gilt auch der 
Sportunion Steiermark, vertreten 
durch Hans Polenat. Im Zuge der Fei-
erlichkeiten wurde dem FC Lembach 
ein Scheck im Wert von € 500,– über- 
reicht. 

TRAININGSZEITEN
WINTER: 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle HS Eggersdorf

SOMMER: 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

TERMINE 2022

26.10.2022, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
19.11.2022, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
5.12.2022 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach
28.–31.12.2022, jeweils ab 13.00 Uhr 
Silvesterstadl/Raketenstand, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH

Fitmarsch 
FC Lembach, 
Mi. 26. Okt. 2022
Am 26. Oktober veranstaltet der 
FC Lembach den alljährlichen Fit-
marsch zum Nationalfeiertag. 
Gestartet wird um 10.00 Uhr am 
Sportplatz Lembach und die ca. 
acht Kilometer lange Strecke kann 
für alle leicht bewältigt werden. 
Der gesamte FC Lembach freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme beim 
heurigen Fitmarsch. 

Frühschoppen FC Lembach

v.l.n.r: Michael Fassold, Hans Polenat (Sportunion), Andreas Graf, 
Bürgermeister Reinhard Pichlerv.l.n.r: Norbert Binder, Franz Schröck, Raimund Katzbauer
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DIE NOVIS UND FREUNDE

Wie schon in den vergangenen Jahren 
stellten sich „die novis & freunde“ auch 
diese Jahr wieder einer großen sport-
lichen Herausforderung: 24-Stunden-
Lauf in Bad Blumau vom 2. bis 3. Juli, 
in der Kategorie Mega-Staffel-Mixed.

Dabei geht es darum, das 24 Stunden, 
von Samstag 10.00 Uhr vormittags 
bis Sonntag 10.00 Uhr, immer jemand 
vom Team auf der Laufstrecke unter-
wegs ist und die ca. 1,18 km lange 
Runde so schnell als möglich absol-
viert, um dann das Staffelholz wieder 
an die nächste LäuferIn weiterzurei-
chen, die oder der wiederum versucht 
die Runde so schnell als möglich zu 
laufen, immer im Wettstreit mit den 
anderen TeilnehmerInnen und Staf-
felteams. Besonders zäh für die Läu-
ferInnen ist dabei die Zeitspanne zwi-
schen Mitternacht und 6.00 Uhr Früh. 
Nach 14 Stunden zeigen sich meist 
schon die ersten Ermüdungserschei-
nungen und das Schlafbedürfnis mel-
det sich. Dabei gilt es sich entweder 
durch ein Power-Napping oder durch 

gegenseitige Motivation wach zu hal-
ten, um dann die nächste Runde so gut 
und schnell wie möglich zu laufen. Mit 
dem Sonnenaufgang ist die Müdigkeit 
meist überwunden und die Motivation 
wieder voll da um die letzten Stunden 
bis zum Schluss noch den einen oder 
anderen Platz in der Rangliste gut zu 
machen oder die Position zu halten.

Für die TeilnehmerInnen ist es immer 
ein ganz besonders emotionaler 
Moment wenn nach 24 Stunden die 
Schlusssirene ertönt. Das Team „die 
novis & freunde”, das aus acht Perso-
nen bestand, die überwiegend aus der 
Gemeinde Eggersdorf stammen, spul-
ten innerhalb der 24 Stunden beacht-
liche 245 Runden herunter und legten 
somit ganze 289,39 km zurück (Das 
ist in etwa die Entfernung Eggersdorf 
– Salzburg Stadt). Mit dieser Leistung 
konnte das Team „die novis & freun-
de“ den ersten Platz unter den Mega-
staffelteams erringen. Wir gratulieren 
recht herzlich. 

Die novis & freunde laufen

SC SPORTUNION
HÖF-PRÄBACH

70. Geburtstag
Der Schiclub Sportunion Höf-Prä-
bach gratuliert Johann Karner recht 
herzlich zu seinem 70. Geburtstag. 
Eine Abordnung des Vereinsvor-
standes überbrachte die Glückwün-
sche und eine kleine Aufmerksam-
keit. Vielen Dank auch an dieser 
Stelle für Deinen Einsatz als Reise-
leiter – wir freuen uns schon jetzt 
auf den Winter und Deine neuen 
Reiseziele. Ein Hoch auf unseren 
Hans. 
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Von 19. April bis 13. September haben 
wir uns wieder jeden Dienstag getrof-
fen, um unserem Hobby dem Walken 
und der Bewegung in der freien Natur, 
nachzugehen. In diesen 22 Wochen 
haben sich durchschnittlich 14 Wal-
kerInnen getroffen und jeder von uns 
hat in dieser Saison ca. 100 km zu-
rückgelegt und damit seiner Gesund-
heit einen guten Dienst erwiesen. Am 

NORDIC-WALKINGGRUPPE EGGERSDORF

8063 EGGERSDORF, Tragbergstrasse 34, Tel. 03117 / 2218 
www.holzbau-haas.at

HOLZ- BLOCK- UND FERTIGHÄUSER • HALLEN
DACHSTÜHLE • WINTERGÄRTEN • ALTBAUSANIERUNG

DACHAUSBAU • BALKONE • BÖDEN • STIEGEN • HOLZDECKE

GmbHHOLZBAU

BIOWärme 
Eggersdorf

Registrierte Genossenschaft 
mit beschränkter Haftung

Edelsbachstraße 12 
8063 Eggersdorf bei Graz

office@bio-waerme-eggersdorf.at

Obmann  
Franz 

Lichtenegger
Tel: 0664/12 15 501

26. September trafen wir uns noch 
zu einem geselligen Saisonausklang 
in unserem Stammlokal, dem Schö-
ckllandhof. Ein Danke an unsere Spon-
sorInnen und vor allem ein Danke an 
Euch alle für Eure regelmäßige Teil-
nahme. Wir freuen uns schon wieder 
auf den Start im April des nächsten 
Jahres. Bis dahin alles Gute und bleibt 
gesund – Eure Guides! 



52

Miteinander 

Vereine
VP FRAUEN EGGERSDORF

Nach zweimaliger Verschiebung durch 
Corona wurde unser schon lang ge-
planter Drei-Tages-Ausflug ins Salz-
kammergut durchgeführt. Die Erleb-
nisgärtnerei Blumen Bergmoser, wo 
Rosen und Gerbera in BIO-Qualität 
produziert werden, keine Pestizide 
eingesetzt werden, sondern nur mit 
Nützlingen gearbeitet wird, war das 
Ziel. Am Nachmittag gab es Süßes: 
Schokolade von FRUCHT & SINNE. 
Die heimischen Früchte mit Fairtra-
de-Schokolade waren eine Gaumen-
freude. Angekommen im Quartier 
in Altmünster besuchten nach dem 
Abendmahl einige den 3-tägigen Kir-
tag. Bei der Bahnfahrt und Schiffs-
rundfahrt am Attersee bestaunten wir 
die schöne Umgebung, prachtvolle 
Villen am Seeufer und die Berge. Der 
Kirtag wartete auch heute auf uns. 
Die Heimreise führte uns entlang des 
Traunsees über Strobl auf die Postalm. 
Wir hatten einen schönen Rundblick, 
einige machten noch eine kleine Wan-
derung bevor wir das Mittagessen in 
der „Blonden Hütte“ einnahmen. Am 
Nachmittag stand noch Schloß Trau-
tenfels mit einer Führung zur „Ge-
schichte der Medizin“ am Programm.  
Es war schön wieder gemeinsam un-
terwegs gewesen zu sein! 

KLASSENTREFFEN JAHRGANG 1947
Am 17. Juli haben wir uns zum 6. Klas-
sentreffen Jahr gang 1947 getroffen. 
Für die Verstorbenen MitschülerInnen 
wurde von Diakon Johann Pscheidt 
ein Wortgottesdienst abgehalten. 
Anschließend trafen wir uns beim 
Gasthaus Baumgartner zu einem ge-
meinsamen Mittagessen und ließen 
den Nachmittag gemütlich ausklin-
gen. Wir, Apallonia Haubenhofer und 
Peter Manninger, danken allen die 
gekommen sind. 

Ausflug ins Salzkammergut
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

In diesem Frühjahr und Sommer stan-
den wieder einige attraktive Wander-
ausflüge und Bergfahrten auf dem 
Programm. Nach dem Kaskögerl-
weg bei Gnas und dem Bahnwander-
weg am Semmering ging es auf die 
2.000er. Wir wanderten im Juni auf 
den Ladingerspitz (die höchste Erhe-
bung der Saualm, 2.079 m), im Juli auf 
den Edelweißboden und im August 
besuchten wir noch die Riesneralm. 
Unsere Alpingruppe machte sich von 
der Mittelstation Riesneralm auf den 
Weg zum Gipfel des Großen Bärnecks 
(2.071 m), während unsere Genuss-
wanderer zuerst den Riesner Krispen 
(1.922 m) erstiegen und anschließend 
bei einem unerwarteten Gipfelfest 
noch ein Open air mit den Zellberg-
buam aus dem Zillertal besuchten. Ein 
herrlicher Tag bei toller Stimmung. 
Zum Abschluss trafen sich beide Grup-
pen noch beim Mörsbachwirt auf ein 

gutes Essen. Ein Teil der Wanderer 
machte sich anschließend zu Fuß auf 
den Weg nach Donnersbachwald zum 
Bus, während die anderen die Gele-
genheit nutzten und sich vom Wirt mit 
einem Traktor samt Anhänger zum 
Bus bringen ließen.

Die Ausfahrt auf das Stuhleck im Sep-
tember war ausgebucht, aber am 
16. Oktober machen wir noch eine 
Saisonabschlussfahrt nach Bad Gams 
und werden bei einem Buschenschank 
(oder zwei) die Wandersaison ausklin-
gen lassen. Komm doch mit, Du bist 
herzlich willkommen!

Für das nächste Jahr haben wir schon 
wieder einige Ideen und Pläne, die 
wir mit Euch gemeinsam verwirkli-
chen möchten. Einen schönen Herbst 
wünscht Euch der Freizeitverein Bro-
dingberg. 

Rückblick auf unsere letzten Unternehmungen
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Musik trifft sich 
in Gutenberg 
Zu seinem 100-jährigen Jubiläum lud 
der Musikverein Gutenberg zum gro-
ßen Bezirksmusikertreffen. Das lie-
ßen wir uns nicht zweimal sagen und 
marschierten zur Gratulation unseres 
Nachbarvereines an. Gemütlich wurde 
gefeiert bei guter Musik und bester 
Stimmung, wobei wir ein kurzes Kon-
zert zur musikalischen Unterhaltung 
beitrugen. Gratulation zur gelunge-
nen Veranstaltung und danke für die 
Einladung! 

Am 6. August war es endlich soweit: 
Das Wald- und Schlossfest des Musik-
vereins Eggersdorf fand am Gelände 
des Schloss Dornhofen statt. Genau 
60 Jahre nach dem ersten Fest konn-
ten wir wieder gemeinsam zur Musik 
der Musikgruppe „Die Aufzeiger”, 
den Sounds von DND-Events und den 

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Verspäteter 
Geburtstagsgruß 
Unsere Erna Katter, begeisterter 
Fan und Gönnerin des Musikvereins 
Eggersdorf, lud zu ihrem Geburts-
tagsfest ein. Natürlich folgten wir 
gerne ihrer Einladung und gratulier-
ten ihr herzlich mit einem musikali-
schen Ständchen. Auf Wunsch des 
Geburtstagskindes gaben wir sogar 
den „Böhmischen Traum” zum Bes-
ten, bevor wir mit und auf Erna an-
stießen. Danke liebe Erna für Deine 
Treue zum Verein und das schöne 
Fest! 

Endlich wieder Schlossfest
Hits in der Waldbar feiern. Dank der 
perfekten Organisation rund um den 
Festobmann Hannes Hödl konnte 
ausgelassen bis in die frühen Morgen-
stunden getanzt werden. Danke an 
das gesamte Team des Musikvereins 
Eggersdorf und unsere großartigen 
Gäste – es war uns eine Freude! 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF
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Unsere Trompeterin Martina Haug fei-
erte am 24. Juli ihren 40. Geburtstag. 
Die Rabnitztaler überraschten sie in 
den frühen Morgenstunden mit einem 
musikalischen Ständchen. Der Musik-
verein wünscht alles Gute zum runden 
Geburtstag.

Ehrenmitglied Peter Rappold feierte 
Ende Juni seinen 60.Geburtstag. Eine 
kleine Abordnung des Musikvereines 
gratulierte ihm mit einem Geburts-
tagsständchen. Bei einer Jause wurde 
bis in den Abend weitermusiziert. 
Die Rabnitztaler wünschen ihrem 
Ehrenmitglied alles Gute und viel 
Gesundheit.

Unsere Obfrau Renate Friedl feier-
te am 25. Juni ihren 50. Geburtstag 
und die Rabnitztaler waren natürlich 
dabei. Mit einem frühmorgendlichen, 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

MUSIKVEREIN RABNITZTAL
Gratulation zur Hochzeit
Unser Hornist Simon Reicht und seine Magdalena 
haben am 30. Juli in Oberösterreich geheiratet. Weil 
der Musikverein bei der Hochzeit nicht direkt anwe-
send sein konnte, haben die Rabnitztaler dem Braut-
paar mit einem frühmorgendlichen Weckruf be-
reits im Vorfeld gratuliert. Wir wünschen den beiden 
alles Gute für die gemeinsame Zukunft. 

musikalischen Weckruf und mitge-
brachtem Frühstück überraschten wir 
das Geburtstagskind. Renate war sehr 
überrascht und hat sich sehr gefreut. 
Am Nachmittag gratulierte der Mu-
sikverein bei der Geburtstagsfeier mit 
einem musikalischen Ständchen und 
bedankte sich für die tolle Arbeit, die 
sie als Obfrau im Verein leistet.
Es war ein gelungenes Geburtstags-
fest mit viel Musik sowie Gedichten, 
Sketch-Einlagen und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Die Gäste und die 
MusikerInnen feierten bis spät in die 
Nacht.
Wir wünschen Renate alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit und hoffen, 
dass sie noch lange Obfrau des Mu-
sikvereines Rabnitztal-Eggersdorf 
bleibt. 
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Obwohl das Jubiläumskonzert in 
die Sporthalle Eggersdorf verla-
gert wurde, um Wind und Wetter 
zu trotzen, war der 23. Juli ein sehr 
stimmungsvoller Abend mit ausge-
sprochenem Open-Air-Feeling. Das 
Konzertprogramm spannte sich von 
Polka, Märschen bis hin zur Filmmusik 
und Soul. Auch die beiden Ensembles 
„Rabbrass“ und „Con Anima“ gaben 
musikalische Kostproben zum Bes-
ten. Ein besonderes Highlight war die 
Zugabe mit der souligen Gesangsdar-
bietung von Sabine Ranftl, gemein-
sam mit dem Musikverein zu „Son of a 
Preacher Man“.

Durch das Programm führten gekonnt 
Sabine und Gernot Ranftl. Der Abend 
stand ganz im Zeichen von Dankbar-
keit und Freundschaft. Die Modera-
torInnen stellten einige Mitglieder 

und ihre Tätigkeiten und Aufgaben 
im Verein vor und bedanken sich für 
ihren Einsatz und ihre langjährige Mit-
gliedschaft. Ein besonderes Jubiläum 
feierte Gernot Ranftl mit 20 Jahren 
als Stabführer im Musikverein. Nur 
gemeinsam können wir was bewe-
gen und jeder einzelne ist wichtig. Wir 
Rabnitztaler sagen danke, dass wir vor 
so einem tollen Publikum spielen durf-
ten. 

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Erstkommunion 
in Hönigtal
Ein Quartett des Musikvereines mit 
Helmut Friedl, Julia Grassmugg, Eli-
sabeth Reicht und Roland Hasen-
hütl umrahmten musikalisch am 
11. Juni die Erstkommunion in Hö-
nigtal. 

Musikanten 
spielt‘s auf
Die beiden Ensembles „Rabbrass“ 
und „Con Anima“ des Musikvereines 
Rabnitztal-Eggersdorf musizierten 
am 31. Juli im Taggerhof in Hönigtal 
bei „Musikanten spielts auf“. 

Jubiläumskonzert „75 Jahre Musikverein 
Rabnitztal-Eggersdorf“

Weitere Bilder vom Jubiläumskonzert finden sie unter www.mv-rabnitztal.at



57

Schifferfest 2022

Nach zwei Jahren Pause konnte der Musikverein endlich 
wieder das traditionelle Schifferfest veranstalten. Ab 18.00 
Uhr starteten wir mit einem Programm für die Kleinen mit 
Clown Jako, der Klein und Groß mit Späßen unterhielt. Die 
Kinder konnten sich schminken lassen und sich an lustigen 
Geschicklichkeitsspielen versuchen. Eine Schulschlussdisco 
rundete das Programm für die kleinen Gäste ab.

Ab 21.00  Uhr startete dann die Open-Air-Disco mit DJ Hasi 
und die Tanzmusik „Die 5 Steirer“. Es war ein schöner Abend 
und ein sehr gelungenes Fest mit vielen kleinen und großen 
BesucherInnen. Weitere Bilder zum Schifferfest und einen 
Videoclip sehen sie auf www.mv-rabnitztal.at 

MUSIKVEREIN RABNITZTAL

MUSIKVEREIN RABNITZTAL MUSIKVEREIN RABNITZTAL
Familienfest in Kainbach
Der Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf umrahmte am 
11. September beim Familienfest der Barmherzigen 
Brüder in Kainbach die Messe und spielte anschließend 
einen Frühschoppen. Ein schönes Fest für die Bewohner-
Innen, Mitarbeitenden, Angehörigen und Freunde. 

Frühschoppen in Kainbach
Am 11. Juni spielte der Musikverein Rabnitztal den Früh-
schoppen beim Fest der Freiwilligen Feuerwehr Kain-
bach und sorgte bei den zahlreichen BesucherInnen für 
eine großartige Stimmung. 
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Jugendsommerlager
Das 19. Jugendsommerlager des 
Musikbezirkes Weiz fand heuer 
vom 26. bis 28. Juli in Passail statt. 
Die TeilnehmerInnen waren in der 
Raabursprung-Halle Passail unter-
gebracht und die Organisation 
wurde gemeinsam von den Mu-
sikvereinen Passail und Arzberg 
durchgeführt.

Nach einer intensiven Probenarbeit 
spielten 75 MusikerInnen ein groß-
artiges Abschlusskonzert in der 
vollen Raabursprung-Halle. Den 
Jungmusikern hat es sehr viel Spaß 
gemacht und das Publikum war 
begeistert.

Vom Musikverein Rabnitztal-Eg-
gersdorf nahmen im heurigen Jahr 
Theresa Gutmann, Daniela Hödl, 
Marlies Hödl und Mike Inderster 
teil. Gabriela Hasenhütl war wie 
immer auch diesmal dabei und hat 
die Kids bestens betreut. 

Am 9. September verstarb überra-
schend, kurz nach seinem 90. Geburts-
tag, unser Ehrenkapellmeister Viktor 
Hochfellner. Mit ihm verliert der Mu-
sikverein Rabnitztal-Eggersdorf einen 
hervorragenden Musiker und hoch ge-
schätzten Funktionär, welcher maß-
geblich Anteil am Aufbau des Musik-
vereines nach seiner Gründung hatte. 

Viktor Hochfellner war 46 Jahre als ak-
tiver Musiker im Musikverein tätig und 
durch seine gelebte Kameradschaft 
und seinen großartigen Einsatz für 
alle ein Vorbild. In seiner Kapellmeis-
terfunktion von 1966 bis 1988 bildete 
er mehr als 100 Schüler auf verschie-
denen Instrumenten aus und sicherte 
so den Nachwuchs des Musikvereines. 
Der Bau des Musikheimes, die Neuins-
trumentierung der Musikkapelle und 
die Anschaffung einer Musikertracht 
fallen ebenso in seine Ära. Ein unaus-
löschliches Zeichen in der Geschichte 
des Musikvereines setzte Viktor Hoch-
fellner mit dem von ihm Ende 1980 

 

• •

MUSIKVEREIN RABNITZTAL

komponierten „Rabnitztal-Marsch“ 
und dem verfassten Buch „Die Rab-
nitztaler – Gründung und Entwicklung 
eines Musikvereines“, welches 2009 
herausgegeben wurde. Der Musikver-
ein Rabnitztal-Eggersdorf sagt zum 
Abschied DANKE für seinen unermüd-
lichen Einsatz und immerwährende 
Verbundenheit für den Verein. Lieber 
Viktor, wir werden dein Vermächtnis 
im Musikverein bewahren und dich in 
lieber und wertschätzender Erinne-
rung behalten. Ein besonderes Mitge-
fühl gilt seiner Gattin Herta und seiner 
Tochter Irene in dieser schweren Zeit 
des Abschiednehmens.

Die Musikerinnen, Musiker und Mar-
ketenderinnen des Musikvereines 
Rabnitztal-Eggersdorf 

Der Musikverein Rabnitztal 
trauert
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Nach langer COVID-bedingter Pause 
konnte am 25. Juni endlich wieder eine 
Lehrfahrt unternommen werden.

Von Eggersdorf ging es mit dem Bus 
zur Imkerei Deutsch nach Arzberg. 
Eberhard Deutsch zeigte uns seinen 
Betrieb mit allen Details und gewähr-
te uns tiefe Einblick in seine Imkerei. 
Vom Umlarven sowie Starter- und 
Pflegevolk bis hin zu Brutschränken 
und Begattungskästchen. Alles konn-
te bestaunt und nachgefragt werden. 
Neben den fachlichen Informationen 
und Einblicken wurden wir auch mit 
kulinarischen Köstlichkeiten versorgt. 
Ein herzliches Dankeschön für die of-
fene Betriebsführung und die große 
Gastfreundschaft.

Zu Mittag ging es über enge Stra-
ßenpassagen zum Dürnthalwirt mit 
regionalen Gerichten und fröhlichem 
Beisammensein.

Zur Abrundung dieser Lehrfahrt ging 
es anschließend zum Arzberger Sil-
berbergwerk, wo wir im Zuge einer 
Führung die Käsereifung im Stollen 
besichtigten und mit Weinbegleitung 
den Almenland Stollenkäse auch ver-
kosten durften.

Bei sehr guter Stimmung, herrlichem 
Wetter und großer Freude über die 
gemeinsame Aktivität kamen wir mit 
neuen Erkenntnissen wieder gut in Eg-
gersdorf an.

bestimmten Dingen besonderes Au-
genmerk gelegt werden sollte.

Neben Dankesworten wurde vom Ob-
mann Hans Hödl auch ein Geschenk 
an den Gastgeber überreicht, worauf 
Harald und seine Familie die neugie-
rigen Gäste auch noch kulinarisch ver-
köstigte und noch viele Fragen bis ins 
letzte Detail beantwortete.

Ein großer Dank gilt unserem Ob-
mann Hans Hödl für die tolle Organi-
sation und Vorbereitung der Lehrfahrt 
sowie unserem Obmann-Stellvertre-
ter Harald Manninger samt Familie für 
die beeindruckende Ständeschau. 

BIENENZUCHTVEREIN EGGERSDORF

Lehrfahrt und Ständeschau 
Bienenzuchtverein Eggersdorf

Am 14. August wurden die Vereins-
mitglieder zur Ständeschau bei Ob-
mann-Stellvertreter Harald Mannin-
ger eingeladen. 

Harald zeigte uns seine Bienenvölker 
und öffnete auch einige Bienenstö-
cke, um tiefen Einblick in die Funk-
tionsweise unterschiedlicher Beuten 
zu gewähren. Ganz interessant waren 
die Erklärungen, wie er seine Bienen 
auf den bevorstehenden Winter vor-
bereitet und welche Beutensysteme 
er verwendet. Ganz spannend war ein 
Bienenvolk in einem Baumstamm, 
welches hautnah betrachtet werden 
konnte.

Bei der Betriebsführung durch den 
Schleuder-, Abfüll- und Kühlraum 
konnten auch selbstgemachte Spe-
zialitäten probiert werden und es gab 
unzählige Tipps vom Profi, auf was bei 
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Festnachfeier

Fleißige HelferInnen gehören belohnt 
und deshalb hatten wir am 4.Septem-
ber unsere legendäre Festnachfeier. 
Dabei ging es ins Burgenland wo wir 
mit den Draisinen von Horitschon nach 
Oberpullendorf unterwegs waren. Da-
nach gab es noch einen gemütlichen 
Ausklang bei der Heurigenschenke 
Haller. Wir bedanken uns noch einmal 
bei allen, die bei unserem Jubiläums-
fest mitgewirkt haben. 

Im Oktober tut sich wieder was! Die Landjugend lädt zum 
jährlichen Sturm & Kastanien Fest für Groß und Klein am 
Bauhof in Brodingberg. Dabei erwartet die Gäste frischer 
Sturm, regionale Schmankerl und gute Musik. Beginn ist ab 
17.00 Uhr. Das Fest findet bei jedem Wetter statt! 
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Am Freitag, 3. Juni und Sonntag, 
5. Juni feierte die Landjugend Eggers-
dorf das 70-Jahre-Jubiläum nach. Am 
Freitag Abend sorgten „Die Fürsten” 
für eine unvergessliche Stimmung und 
feierten mit uns durch die Nacht. Am 
Sonntag gab es neben dem Wortgot-
tesdienst und dem Festakt noch wei-
tere Highlights wie den Traktor-Par-
cours, einen gut gefüllten Glückshafen 

HHTTPP

70+1 Jubiläumsfest der Landjugend Eggersdorf

und ein Schätzspiel. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Mitgliedern, ohne die 
so ein großes Fest nie machbar wäre. 
Ein weiterer Dank geht auch an alle 
Sponsoren, die uns finanziell sowie 
materiell unterstützt haben. Auch 
an unsere Familien, Freunde und alle 
Gäste ein großes Dankeschön! 



62

SENIORENBUND EGGERSDORF

Gemeinsamer Ausflug

Am 23. Juni fuhren wir zur Strutzmüh-
le. Der „Mühlen Peter“ (Peter Fürbass) 
erzählte uns über sein Lebenswerk: 
Die originalen Mühlenteile wurden in 
tausenden Arbeitsstunden abgetra-
gen, er restaurierte sie und diese wur-
den am Ufer des Schwarzbaches von 
ihm wiederaufgebaut. Anschließend 
ging es zum Mittagessen ins Alpen-
gasthaus zur Strutzmühle. Danach 
machten wir noch eine kleine Andacht 
in der Emmauskapelle in Wernersdorf 
bevor wir im Buschenschank Klug Voltl 
mit einer guten Jause diesen tollen 
Tag ausklingen ließen.

Workshop
Auf Initiative unseres Obmannes 
Johann Haller wurde von Frau Dr.in 
Peinsitt vom Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit am 7. Juli der interessante 
Workshop „Stolperfalle Mensch“ im 
Gasthaus Niederleitner abgehalten. 
Es gab großes Interesse, sodass die 
TeilnehmerInnen auf zwei aufeinan-
der folgende Veranstaltungen aufge-
teilt wurden.

Huabntheater
Am 27. Juli ging unsere Fahrt zum 
Huabn theater. Im Gasthaus Hulfeld in 
Passail nahmen wir unser Mittagessen 

ein, danach konnten wir bei einer 
Führung im Töchterlehof in Anger 
alles über Pferdehaltung und Stuten-
milch erfahren. Weiter ging es dann 
zur Brandlucken zum Huabntheater. 
Dort ließen wir uns beim humorvollen 
Stück „Einen Jux will er sich machen“ 
voll begeistern.

Die vielfältigen Aktivitäten des Seniorenbundes Eggersdorf
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Am 18. August besuchten wir das 
Schloss Trautenfels, es liegt auf einem 
Felsvorsprung am Fuß des Grimmings. 
Hier hatten wir eine Führung durch die 
Geschichte der Medizin von der Antike 
bis zur Gegenwart und der Versorgung 
im Besonderen der Situation im Be-
zirk Liezen von 1700 bis ins 21. Jahr-
hundert. Im prunkvollen Marmorsaal 
erfuhren wir mittels Video alles über 
das Schloss Trautenfels. Anschließend 

Am 24. Juni wurde der Vorstand des 
Seniorenbundes von unserem Ehren-
obmann Peter Mohr zu seinen 80. Ge-
burtstag in den Buschenschank KOS 
eingeladen. Unser Obmann Johann 
Haller überbrachte Glückwünsche und 
einige Musikstücke auf seinem Akkor-
deon, bevor wir zur köstlichen Jause 
gebeten wurden, wofür wir uns noch-
mals bedanken. Wir wünschen unse-
rem Ehrenobmann Peter und seiner 
Anni alles Gute und noch viele Jahre 
bei bester Gesundheit! 

Am 8. Juli feierte unsere Maria Fried-
berger ihren 85. Geburtstag und der 
Vorstand des Seniorenbundes wurde 
von der Familie Friedberger zum Bu-
schenschank KOS eingeladen. Auch 
hier wurde unsere Jubilarin mit einem 
Ständchen von unserem Obmann Jo-
hann begrüßt. Wir gratulieren und 
danken nochmals sehr herzlich und 
wünschen Maria und ihrem Gatten 
Alois noch viele gesunde Jahre! 

Unsere Verstorbenen
Leider mussten wir uns von un-
seren langjährigen Mitgliedern 
verabschieden:
• Sophie Grabner
• ÖK.-Rat Johann Taucher
• Stefan Zeiler

ZUM GEDENKEN

Zum Geburtstag
Herzliche Geburtstagsglückwün-
sche übermittelt Obmann Johann 
Haller allen unseren Mitgliedern 
und wünscht noch viele gesegnete 
Lebensjahre bei bester Gesundheit!

•  Zum 75er: Hilde Brunner, Roswi-
tha Pichler, Brigitte Klöckl

•  Zum 80er: Werner Birnstingl

Goldene Hochzeit
Goldene Hochzeit feierten Herta 
und Franz Zeiler. Der Seniorenbund 
Eggersdorf gratuliert ganz herzlich 
und wünscht noch viele glückliche 
gemeinsame Jahre bei bester Ge-
sundheit! 

GRATULATIONEN

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

SENIORENBUND EGGERSDORF

fuhren wir mit dem Bus auf die Tauplit-
zalm auf 1.600 m. Im Hotel Hierzegger 
nahmen wir das Mittagessen ein. Da-
nach wurden wir mit dem Bummelzug 
bequem durch die schöne Almland-
schaft bis zum Steirersee chauffiert. 
Den kurzen Aufenthalt nutzten wir für 
ein Erinnerungsfoto mit wunderba-
ren Blick auf den Steirersee. Mit sechs 
Seen ist die Tauplitzalm das größte 
Seenhochplateau in Mitteleuropa. 

Ausflug zum Schloss Trautenfels
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Am 26. Juni wurde im „Schöcklland-
hof“ die Jahreshauptversammlung 
des Seniorenbundes Hart-Purgstall 
abgehalten. Obmann Toni Wimmer 
begrüßte die zahlreich erschienenen 
Mitglieder recht herzlich. Der beson-
dere Gruß galt den Ehrengästen, Be-
zirksobfrau Rosalia Tantscher sowie Vi-
zebürgermeister Johann Zaunschirm. 
Anschließend folgte der Bericht des 
Obmannes mit Totengedenken für 
die verstorbenen Mitglieder Ludmil-
la Friedberger und Helmut Vtic. Nach 
dem Bericht von Kassierin Irmgard 
Gingl und Schriftführer Franz Tho-
sold, wurden die Ehrengäste gebeten 
Worte an die Mitglieder zu richten. 
Für langjährige Mitgliedschaft wurden 
von Bezirksobfrau Rosalia Tantscher 
Ehrenurkunden an Alois Wimmer, 
Anni Urgl, Rosa Gradischnig, Amalia 
und Michael Gradwohl überreicht. 

Am 13. Juli ging es übers Gaberl, nach 
einer Kaffeepause, zur Führung ins 
Stift St. Lambrecht. Vor Ort durften 
wir unter anderem den imposanten 
Saal mit Portraits der Stiftherren be-
sichtigen durch den man Ausblick auf 
den herrlichen Stiftsgarten mit all sei-
ner Blütenpracht hatte. Anschließend 
führte unser Weg nach Oberwölz zur 

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Tablet-Kurs 
für Senioren
Im April wurde zahlreichen Teilneh-
merInnen von zwei fachkundigen 
Vortragenden der Umgang mit Tab-
lets nähergebracht. Unter anderem 
stand die Bedienung, die Beschrei-
bung, der Umgang mit unterschied-
lichen Anwendungen, Fotobearbei-
tung und vieles mehr am Lehrplan. 
Der Seniorenbund Steiermark hat 
diesen Kurs inkl. Leih-Tablets zur 
Verfügung gestellt – vielen herzli-
chen Dank dafür! 

Ausflug Stift St. Lambrecht 
und Blasmusikmuseum Oberwölz
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Mittagsstärkung und zur Besichtigung 
des Blasmusikmuseums. Vor Ort durf-
ten wir sehr seltene Blasinstrumente 
sowie Bekleidung bestaunen. Unsere 
Abschlussjause nahmen wir, bei herr-
licher musikalischer Unterhaltung, im 
„Wirtshaus Ritschi“ in Pernegg ein. 
Vielen Dank an den Organisator Her-
bert Kleinhappl. 

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes Hart-Purgstall

Nach dem Mittagessen ging es zum 
gemütlichen Teil über. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgte Patrick 
Schwarz mit Gesang und seiner Zieh-
harmonika. Obmann Toni Wimmer 

bedankte sich bei seinen Vorstands-
mitgliedern und allen Mitwirkenden 
für die gelungene Veranstaltung und 
freut sich, auf weitere gute Zusam-
menarbeit. 

v.l.n.r.: Alois Wimmer, Obmann Toni Wimmer, Anni Urgl, Rosa Gradischnig, Bezirksobfrau 
Rosalia Tantscher, Vizebürgermeister Johann Zaunschirm, Amalia und Michael Gradwohl
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Sommerwanderungen

Zu unseren Wanderungen durften wir 
viele Mitglieder begrüßen. Im Juni 
ging es nach Breitegg, im Juli wander-
ten wir auf den Schöckl und im August 
wanderten wir „ins Blaue“. 

Die Wanderung „ins Blaue“ führte uns 
diesmal vom Gemeindeamt Purgstall, 
über Kotzersdorf, beim vorbei Ange-
rer in Richtung Albersdorf – wo uns die 
Familie Schwarzl mitten im Wald mit 

Am 10. August machten wir einen 
Nachmittagsausflug zum „Töchterle-
hof“ nach Oberfeistritz, wo wir eine 
informative Führung durch das Ge-
stüt mit anschließendem Film über 
die verschiedensten Anwendungen 
der Stutenmilch informiert wurden. 
Nach der Jause in Heilbrunn ging es 
zum „Huabn-Theater“ zur Vorstellung 
„Einen Jux will er sich machen“. Nach 
dem lustigen Abend, organisiert von 
Herbert Kleinhappl, fuhren alle mit 
großer Vorfreude auf den nächsten 
gemeinsamen Ausflug, nach Hause. 

Gratulationen
Der Vorstand des Seniorenbun-
des Hart-Purgstall, mit Obmann 
Anton Wimmer, gratuliert folgen-
den Geburtstagsjubilaren: 
• Herbert Kienreich, 75 Jahre
• Stefan Karner-Friedrich, 75 Jahre
• Josef Putz, 80 Jahre
• Anna Friedl, 90 Jahre
• Maria Schrei, 90 Jahre (Foto)
• Aloisia Neubauer, 93 Jahre
• Franz Meixner, 94 Jahre
Herzliche Gratulation, viel Gesund-
heit und Freude für das neue Le-
bensjahr! 

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL
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einer Labestation überraschte. Vie-
len herzlichen Dank dafür! Nach ca. 
zwei Stunden Gehzeit erreichten wir 
die gemütliche Teichhütte der Familie 
Kienreich in Hart-Albersdorf. Alle 48 
TeilnehmerInnen bedanken sich bei 
der Familie Kienreich für die kosten-
loste Bewirtung und bei Herbert Klein-
happl, dem „Grillmeister“, sowie bei 
Sepp Kohlfürst, für die Organisation. 

SENIORENBUND HART-PURGSTALL
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Ausflug zum „Huabn-Theater“ auf der Brandlucken
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BAUERNBUND EGGERSDORF

Herbert Kienreich
Der Bauernbund Eggersdorf gratuliert 
Herbert Kienreich zu seinem 75. Ge-
burtstag. Er arbeitet noch fleißig am 
Betrieb mit und ist gern bei gemüt-
lichen Ausfahrten dabei. Ortsteilstell-
vertreterin Maria Neubauer und Man-
fred Karner-Friedrich verbrachten mit 
dem Jubilar einen netten Abend und 
wir wünschen ihm noch viele gesunde 
Jahre am Hof.

Stefan Karner-Friedrich
Seinen 75. Geburtstag feierte unser 
langjähriges Mitglied Stefan Karner-
Friedrich. Er war Bauernbund-Ob-
mann, Gemeinderat und war Grün-
der des bekannten Hüttenfestes der 
ÖVP-Hart-Purgstall. Als Milch-Prober 
hatte er beruflich jahrzehntelang eine 
wertvolle Arbeit für die heimische 

Landwirtschaft verrichtet. Bürger-
meister Reinhard Pichler, Obmann 
Bernhard Kocher und die beiden Orts-
teilstellvertreterinnen Christine Flies-
ser und Maria Neubauer gratulierten 
recht herzlich. Mit Köstlichkeiten aus 
dem eigenen Hofladen der Familie 
wurden wir an diesem lauen Som-
merabend bestens bewirtet. Ein herz-
liches Dankeschön und dem Jubilar 
noch viele gesunde Jahre.

Peter Manninger
Unserer langjähriges Bauernbundmit-
glied Peter Manninger feierte Anfang 
Juli seinen 75. Geburtstag. Ortsstellen-
leiter Johann Krenn überbrachte dem 
Jubilar ein Geschenk und bedankte 
sich für die langjährige Mitgliedschaft 
des Steirischen Bauernbundes. Wir 
wünschen noch viel gesunde Jahre im 
Kreise seiner Familie.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Josef Putz
Er ist 80 Jahre und ist noch immer 
gerne für die Ortsgruppe da. Er ist 
immer zur Stelle wenn man ihn 
braucht. Jahrzehntelang hilft er schon 
beim Kalenderverkauf und auch beim 
Hüttenfest der ÖVP. Seine verläss-
liche Art kommt bei der Bevölkerung 
sehr gut an. Obmann Bernhard Ko-
cher, Manfred Karner-Friedrich und 
Maria Neubauer überbrachten herzli-
che Glückwünsche, eine Urkunde und 
einen Korb mit Köstlichkeiten aus der 
Region. In geselliger Runde sagten wir 
Dankeschön für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen ihm alles Gute 
für die Zukunft. 
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SCHÜTZENVEREIN EGGERSDORF

Über die Sommermonate hat der 
Schützenverein RB Eggersdorf sein 
Vereinslokal geschlossen, es finden 
jedoch auch weiterhin Wettkämpfe 
statt, nämlich mit der Armbrust und 
dem Kleinkalibergewehr. 

Kleinkaliberbewerbe
Unsere Nachwuchshoffnung Theresa 
Meissl hat in dieser Saison bereits eini-
ge Bewerbe mit dem Kleinkaliber-Ge-
wehr absolviert. 

Bei den Austrian Shooting-Hopes, wo 
TeilnehmerInnen aus ganz Österreich 
an den Start gehen, um sich einen 
Platz im Nationalteam zu erkämpfen 
belegte sie mit der Mannschaft den 
3. Platz im Bronze-Medal-Match.

Bei der Landesmeisterschaft schoss 
sie mit 558 Ringen neuen persönlichen 
Rekord und holte Gold im 3x20 Schuss 
Bewerb (kniend – liegend – stehend).

Bei der Staatsmeisterschaft gab es als 
Draufgabe noch zwei 3. Plätze mit der 
steirischen Mannschaft im 60-Schuss-
Liegend und im 3x20 Schuss-Bewerb.

Armbrustbewerbe
Manfred Kristandl nahm von 17. bis 
19. Juni an drei Armbrust-Bewerben, 
die auf der Schießanlage in Innsbruck 
durchgeführt wurden, teil. Beim ers-
ten Bewerb am Freitag wurde er mit 
tollen 388 Ringen bester Österreicher 
und belegte Platz 6 im ersten Welt-
cup-Bewerb in der Männerklasse.

Am selben Tag startete er noch bei 
den „Austrian Open“ in der Klasse Se-
nioren I und schaffte mit 380 Ringen 
den Einzug ins Finale. Endplatzierung 
war der 5. Einzelrang.

Am Samstag folgte noch ein zweiter 
Weltcup-Bewerb. Auch hier war Man-
fred Kristandl bester Österreicher und 
belegte mit 384 Ringen den 12. Rang 
in der Männerklasse.

Die Armbrust-Landesmeisterschaft 
fand am 30. Juli in Knittelfeld statt. 
Hier holte sich Manfred Kristandl sei-
nen 20. (!) Landesmeistertitel in der 
Herren-Einzelwertung.

Zum Abschluss der Armbrust-Saison 
wurden noch die Staatsmeisterschaf-
ten vom 12. bis 14. August in Innsbruck 
ausgetragen: Hier belegte Manfred 

Erfolgreiche Sommersaison für den Schützenverein RB Eggersdorf

Kristandl in der Herrenklasse den 
4. Platz (ganz knapp und ringgleich 
mit dem 2. und 3. Platzierten). Nach 
dem Grunddurchgang mit 379 Ringen 
auf Platz drei qualifizierte er sich fürs 
Finale der besten acht Schützen. 

Luftgewehr
Beim Luftgewehr-Fernwettkampf 
2021/2022 war unser Schützenverein 
heuer besonders erfolgreich: Es gab 
gleich in vier Klassen einen Sieg für Eg-
gersdorf – Theresa Meissl bei den Ju-
niorinnen, Manfred Kristandl bei den 
Senioren I, Bernhard Hottowy bei den 
Senioren II und Dr.in Renate Sarlay bei 
den Seniorinnen 3, stehend aufgelegt.

Als Draufgabe gab es noch einen Drit-
ten Platz für Gundula Ruhry bei den 
Seniorinnen 3, stehend aufgelegt. 

Wir freuen uns schon auf die hoffent-
lich wieder erfolgreiche neue Saison, 
die im Oktober startet. Ab 4. Okto-
ber hat das Vereinslokal auch wieder 
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr 
geöffnet. 
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Am 11. August wurde vom Obst-, 
Wein- und Gartenbauverein im Gar-
tenparadies Painer ein Schmetter-
lingsleuchten veranstaltet, bei dem 
mit entsprechenden UV-Leucht-
schirmen nachtaktive Insekten ange-
lockt wurden. In einer für Nachtfalter 

OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN EGGERSDORF 

Obst-, Wein- und Gartenbau- 
verein Eggersdorf

Erreichbar sind wir per: 
E-Mail: owg.eggersdorf@gmx.at

Instagram: 
@obstweingartenbauverein

Facebook: 
@obstweingartenbauverein

INFOS & KONTAKT

perfekten lauen Sommernacht sam-
melten sich an den Lichtzelten über 
80 Nachtfalter-, sowie einige Heu-
schrecken- und Käferarten. Der Biolo-
ge Alexander Weihs gab einen Einblick 
in die vielfältige Welt der Nachtfalter 
und lieferte die entsprechenden Infor-
mationen zu Art und Lebensweise der 
beobachteten Spanner, Eulen, Bären, 
Schwärmer und Kleinschmetterlinge.

Ein Höhepunkt des Abends war wohl 
das mehrfache Erscheinen des größ-
ten heimischen Nachtfalters, des 
Japanischen Eichenseidenspinners, 
der eine Flügelspannweite von bis zu 
15 cm erreichen kann. Er wurde zwar 
zur Seidenzucht nach Europa impor-
tiert, ist inzwischen allerdings in wei-
ten Teilen Europas heimisch. 

Wer den Einblick in die verborgene 
Welt der Nachtfalter und ihre beein-
druckende Artenvielfalt in einer intak-
ten und nachhaltig bewirtschafteten 
Umgebung diesmal verpasst haben 
sollte, hat nächstes Jahr wieder die 
Chance, daran teilzuhaben. 

Schmetterlingsleuchten im 
Gartenparadies Painer
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Apfelsaft-Pressaktion

Damit auch die BesitzerInnen von 
kleineren Obstgärten die Möglichkeit 
haben, Saft aus ihren eigenen Äpfeln 
zu pressen, wird an zwei Tagen im 
Oktober eine Pressaktion des Obst-, 
Wein- und Gartenbauvereins Eggers-
dorf durchgeführt. BürgerInnen der 
Gemeinde haben die Möglichkeit 
gegen Voranmeldung ihre im Garten 

OBST-, WEIN- UND GARTENBAUVEREIN EGGERSDORF 

WORKSHOP

Kompost für den Hausgarten 
Kompost, Kohle & Co – Wer, wie, was darf 
bzw. soll in den Kompost?
Wertvollen Dünger (Bokashii) oder gar Erde aus den 
eigenen Küchen- und Gartenabfällen kann jeder selber 
im eigenen Garten herstellen. Wir zeigen, wie man das 
mit Hilfe der effektiven Mikroorganismen und Holzkohle 
erreichen kann! Bitte um rechtzeitige Anmeldung – be-
grenzte Teilnehmerzahl! 

Kursleitung: Peter Painer  
Kosten: € 38,–/OGBV-Mitglieder: € 30,–

Anmeldung: Tel.: 03117/24 42 oder per 
E-Mail: gartenparadies@painer.com

Veranstaltungsort: Gartenparadies Painer 
Badstraße 48, 8063 Eggersdorf

VORTRAG

Gartengestaltung 
für den Wohngarten
Wo kann man sich besser entspannen 
als in der Natur? 
Holen wir uns ein Stück davon in unseren Garten und 
schaffen uns ein eigenes kleines Erholungszentrum! Ich 
möchte in diesem Vortag ein paar wichtige Grundre-
geln sowie Tipps dazu geben. Außerdem zeige ich Bei-
spiele von „NATUR im GARTEN”. So können Gärten na-
türlich und wertvoll für das ganze Ökosystem gestaltet 
werden. 

Kursleitung: Peter Painer  
Kosten: € 10,–/OGBV-Mitglieder: € 7,–

Anmeldung: Tel.: 03117/24 42 oder per 
E-Mail: gartenparadies@painer.com

Veranstaltungsort: Gartenparadies Painer 
Badstraße 48, 8063 Eggersdorf

Samstag, 8. Oktober 
Samstag, 22. Oktober  
jeweils von 9.00–18.00 Uhr

Voranmeldung unter: 
Tel.: 0676/59 07880 
Bei der Anmeldung werden 
auch die genauen Presszeiten 
bekanntgegeben.

Kosten: Freiwillige Spende  

INFOS & KONTAKTgeernteten Äpfel (mind. 50 kg bis max. 
250 kg) zum Anwesen von Familie Hie-
baum, Panoramastraße 8 in Eggers-
dorf zu bringen. Diese werden dann 
vor Ort gemust und zu Saft gepresst. 

Bitte bringen Sie Leergebinde zum 
Abfüllen ihres Saftes mit. Das Pasteu-
risieren kann nicht vor Ort erfolgen, es 
besteht aber die Möglichkeit die Süß-
mostglocke des Vereins auszuleihen 
(Prinzip „First Come – First Serve”). 
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In den letzten zwei Jahren war das Ver-
einsleben (Ausrückungen) durch Coro-
na eingeschränkt, umso aktiver waren 
die KameradInnen vom ÖKB Eggers-
dorf im Sommer. 

1.  Ausrückung am 29. Mai nach 
St. Margarethen an der Raab 
zur 100-Jahr-Feier und zum 
Bezirkstreffen.

2.  Am 26. Juni ging es nach Semriach 
zur 100-Jahr-Feier des dortigen ÖKB 
sowie zum Bezirkstreffen.

KAMERADSCHAFTSBUND – ORTSGRUPPE EGGERSDORF

RUNDER GEBURTSTAG
Herzliche Gratulation
Der ÖKB-Vorstand gratulierte Manfred Adelmann zum 
60. Geburtstag, Fähnrich Peter Mohr zum 80. Geburtstag 
und Schussmeister Karl Petschnig zum 80. Geburtstag. 

3.  Am Samstag, dem 30. Juli war der 
ÖKB Ortsverband Eggersdorf in 
Passail bei der 145-Jahr-Feier und 
dem Bezirkstreffen. 

Besonders stolz war unser Obmann 
Manfred Gläsel, dass in St. Margare-
ten und Semriach der Ortsverband 
Eggersdorf jeweils mit der stärksten 
Gruppe vertreten war. Ein herzliches 
Dankeschön an alle beteiligten Kame-
radInnen.  

Feiern, Treffen und Ausrückungen
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Gesunde

Wirtschaft
BT-GROUP HOLDING GMBH

Am 1. März 1987 gründete Wolfgang 
Binder gemeinsam mit seiner Frau 
Ingrid als einzige Mitarbeiterin das 
Technische Büro Ing. Wolfgang Binder 
in Gleisdorf. 35 Jahre später feierten 
sie gemeinsam mit über 500 Perso-
nen die Jubiläen der zur international 
gewachsenen Unternehmensgruppe. 
Am 16. September feierte die BT-
Group Holding GmbH aus Ludersdorf 
gemeinsam mit ihren Unternehmen 
255-Jahre-Firmenjubiläen. Diese Jahre 
setzen sich zusammen aus 35 Jahren 
BT-Group und Jubiläumsjahren der 
einzelnen Unternehmen: 35 Jahre 

BT-Anlagenbau, 25 Jahre BT-Wolf-
gang Binder, 15 Jahre Ambio, 15 Jahre 
BT-Center und stolzen 130 Jahren BT-
Watzke. „Schon vor 35 Jahren war das 
gemeinsame Feiern im Team und mit 
unseren Familien ein wichtiger Punkt 
unseres Arbeitsalltages und -erfolges. 
Darum freuen wir uns sehr, auch unser 
– wie wir es nennen – Jubiläumsjahr 
gemeinsam mit den Familien unserer 
Mitarbeiter zu feiern.“, so Ingrid Bin-
der, Geschäftsführerin der BT-Group 
Holding GmbH und erste Mitarbei-
terin des technischen Büros. Die BT-
Group Holding GmbH entwickelte sich 

vom technischen Büro zu einer stetig 
wachsenden, internationalen Unter-
nehmensgruppe mit weltweit über 
600 Mitarbeitern. „Dass wir erfolg-
reich weiterwachsen, ist kein Zufall, 
sondern das Ergebnis der Innovations-
kraft und des Engagements unseres 
gesamten Teams.“, so Wolfgang Bin-
der, Geschäftsführer der BT-Group 
und Anteilseigentümer.

„Wir bündeln unsere Stärken und nut-
zen Synergien innerhalb der Gruppe. 
Damit schaffen wir für unsere Kun-
den einen Mehrwert, erhalten unsere 
Wettbewerbsfähigkeit und ermög-
lichen Stabilität und Entwicklungs-
möglichkeiten für unsere Mitarbeiter. 
Hohe Quali-tät, Zuverlässigkeit und 
starke Innovationskraft stehen bei uns 
im Vordergrund.“, meint Binder. Das 
ist auch der Grund, weshalb die BT-
Group im Jahr 2020 ein Innovations-
zentrum in Broders-dorf errichtet hat. 
Forschungs- und Entwicklungstätig-
keiten sollten weiterhin vorangetrie-
ben werden, um sich ständig am Puls 
der Zeit zu entwickeln. Dabei setzt 
die Holding zur Schaffung idealer 
Rahmenbedingungen auf modernste 
Infrastruktur.

Allein in der Steiermark beschäf-
tigt die Firmengruppe derzeit über 
550 Mitarbeiter. Die BT-Group deckt 
unterschiedliche Geschäftsbereiche 

BT-Group feierte 255-Jahre
Vom technischen Büro zur international erfolgreichen Unternehmengruppe
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BT-GROUP HOLDING GMBH

BT Group Holding GmbH 
Ludersdorf 205, A-8200 Gleisdorf

Mag.a (FH) Angela Thaller 
Tel.: 0664/801 55 2276 
E-Mail: angelathaller@ 
redwave.com

KONTAKT

wie Technik und Entwicklung, Pro-
duktionsbereiche, den Bereich der 
Agrarwirtschaft und Servicebereiche 
innerhalb der Gruppe ab und hat sich 
gemeinsam mit ihren Firmenmit-
gliedern zu einer nachhaltigen und 
verantwortungsvollen Unterneh-
mensführung verpflichtet. „Verant-
wortungsvolles Handeln unserer Mit-
arbeiterInnen, eine lebendige, offene 
Kommunikation und ein wertschät-
zendes und faires Miteinander sind die 
Unternehmensphilosophie unserer 
Firmengruppe.“, so der Geschäftsfüh-
rer. Vom Anlagenbau für Lagertech-
nik, Intralogistik und Wertstoffsor-
tierung über Sortiertechnologien für 
die Recycling- und Bergbauindustrie, 
Fördersysteme, Gefriertechnik, Ver-
packungs- und Palettierlösungen bis 

hin zur Produktion von Kapseln und 
Verschlüssen setzen Betreiber welt-
weit auf die Technik, das Know-how 
und die hohe Qualität der steirischen 
Unternehmensgruppe. 

Seit 2020 werden durch das soziale 
Engagement der BT-Group Unterneh-
men Hilfsprojekte realisiert, um durch 
langfristige Projektarbeit das Leben 
von Menschen aus dem ärmsten Kon-
tinent unserer Erde nachhaltig und 
langfristig zu verbessern und ihnen ein 
Stück Verantwortung zu übertragen. 

Diese Unternehmensentwicklung 
der vergangenen Jahrzehnte gab An-
lass zu feiern. In einem gemütlichen 
Streetfoodambiente mit Livebands 
und Attraktionen für Kinder wurde am 
Standort in Brodersdorf, wo sich auch 

die 5.000 m² große Assemblinghalle 
sowie das neu errichtete Innovations- 
und Forschungszentrum der Holding 
befindet, in gemütlicher, familiärer 
Zusammenkunft gefeiert.

BT-Group Holding – 
die Unternehmensgruppe:
•  Technik & Entwicklung: 

BT-Anlagenbau GmbH 
ECE-LOG, HSE 
BT-Wolfgang Binder GmbH 
RED-WAVE, BTW Plant Solutions 
AAT GmbH, AAT Freezing 
Statec Binder GmbH

•  Produktion: 
BT-Watzke GmbH 
vinotwist

•  Agrarwirtschaft: BT-Green Kft
•  Service: Hotel Ambio 

BT-Group Center Marketing GmbH
•  Soziale Verantwortung: 

BT-Group Help 
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RAIFFEISENBANK

Eine große personelle Veränderung gab es in der Raiffeisen-
bank Eggersdorf. Unsere langjährige Kundenberaterin Wal-
traud Lieb hat nach verdienstvollen 39 Jahren in der Raiffei-
senbank eine neue Herausforderung angenommen und ist 
in den wohlverdienten Ruhestand gewechselt.

Waltraud Lieb hat das Bankgeschäft von Grund auf erlernt 
und hat sich in all den Jahren ein sehr hohes Fachwissen er-
arbeitet. Dieses Wissen wurde von ihr auch an viele neue 
und junge Kolleginnen und Kollegen weitergegeben.  Ihre 
Kompetenz, Gewissenhaftigkeit sowie Hilfsbereitschaft 
wurde nicht nur von unseren MitarbeiterInnen, sondern 
auch von unseren Kundinnen und Kunden sehr geschätzt.

Neben der hohen fachlichen Qualifikation ist Waltraud für 
uns vor allem eine sehr liebenswürdige und humorvolle Kol-
legin gewesen.

Wir bedanken uns von Herzen bei Waltraud für die großarti-
ge Arbeit und wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt 
das Allerbeste, viel Glück und vor allem viel Gesundheit. 

v.l.n.r.: Sarah Hasenhütl, Waltraud Lieb, Martin Kristandl, 
Stefanie Krenn, Karin Pachernegg

Liebe Waltraud – Alles Gute!
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INFORMATION MÜLLENTSORGUNG
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND GRAZ

Mirjam Kemmer vom Abfallwirtschafts-
verband Graz-Umgebung führte am 
28. Juni den Workshop Abfalltrennung, 
-verwertung und -vermeidung (Pro-
jekt Konsum und Abfall) in der Mittel-
schule Eggersdorf bei Graz durch.

Die SchülerInnen lernten anhand 
praxisnaher Mitarbeit, warum es so 
wichtig ist, den Abfall richtig zu tren-
nen und in welche Abfalltonne die ver-
schiedenen Abfälle gehören. Außer-
dem erfuhren sie wo Problemstoffe 
und Elektroaltgeräte entsorgt werden 
müssen. Das Thema Recycling von 
Kunststoff, Metall, Papier, Glas und 
Bioabfall wurde mit einem Dokumen-
tationsfilm erklärt. 

Was gehört in den Gelben Sack/ 
in die Gelbe Tonne?
Nur leere Verpackungen aus: Kunststoff, Holz, 
Textilien, Verbundstoffen und Keramik.

Beispiele: Plastikflaschen (Getränke, Duschgel, Shampoo, 
Waschmittel), Becher, Kunststofftuben, Verpackungs-
folien, Holzkisterl, Obststeigen, Jutever packungen, Sup-
pen- und Kaffeepackerl, Milch- und Saftpackerl, LEERE 
Tablettenverpackungen, Deoroller aus Kunststoff, Styro-
porschalen, Kanister, Körbchen (z.B.: von Trockenfrüchten)

Wussten Sie, dass Sie die Sammlung und Verwertung 
von Verpackungen bereits beim Einkauf mitbezahlen? 
Werden sie dann falsch über den Restmüll entsorgt, be-
zahlen Sie nochmals dafür – über die Müllgebühr.

Weitere Informationen zur Abfalltrennung gibt es hier: 
https://www.awv.steiermark.at/cms/ziel/832293/DE/ 

INFORMATION MÜLLTRENNUNG

Projekt “Konsum & Abfall„

Als oberstes Ziel gilt dennoch: Abfall 
vermeiden statt verursachen! 

Mit Arbeitsblättern und Anschauungs-
material wurde gemeinsam die Sinn-
haftigkeit der Mülltrennung hinter-
fragt, wieso recyceln unserer Umwelt 
hilft und wie jeder zum Klima- und 
Umweltschutz beitragen kann. Ins-
gesamt haben drei Klassen zu je zwei 
Schulstunden teilgenommen.

Die Kosten für die Informationsvorträ-
ge und Projektstunden wurden vom 
Abfallwirtschaftsverband Graz-Umge-
bung getragen. 
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik / 1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARE DR.IN ASTRID LEOPOLD &  MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Zubau zum elterlichen Haus

Unbebaute Grundstücke im Bauland sind in den vergan-
genen Jahren immer rarer geworden. Es entschließen 
sich daher viele Jungfamilien dazu, an das elterliche Haus 
anzubauen. In diesen Fällen ist es ratsam, vor Baubeginn, 
die kostenlose Erstberatung des Notars/der Notarin Ihres 
Vertrauens in Anspruch zu nehmen. Bei einer derartigen 
Rechtsgestaltung gibt es im Zuge der Vertragserrichtung 
nämlich vieles zu beachten: Übernimmt das Kind die Lie-
genschaft zur Gänze oder nur zu einem Teil? Wird Woh-
nungseigentum begründet, sodass zwei nicht nur baulich, 
sondern auch grundbuchstechnisch getrennte Wohneinhei-
ten entstehen? Diese könnten getrennt voneinander ver-
kauft, aber auch getrennt mit Krediten belastet werden.

Übernimmt das Kind alleine oder gemeinsam mit seinem/
ihrem PartnerIn? Diese Liegenschaftsübertragung zu Leb-
zeiten wirkt sich auch auf das Erb- und Pflichtteilsrecht all-
fälliger weiterer Kinder der Übergeber aus. Insbesondere 
beim Vorhandensein mehrerer Kinder sollte bei der Über-
tragung einer Liegenschaft an nur ein Kind, jedenfalls an 
einen Ausgleich oder Verzicht der weiteren Kinder gedacht 
werden, um künftige Erbstreitigkeiten zu vermeiden.

Im Zuge der Vertragserrichtung kann zusätzlich geregelt 
werden, dass das Kind, das am Elternhaus anbaut, auch 
eine allfällig künftig notwendige Pflege der Übergeber or-
ganisiert und kontrolliert bzw. sogar selbst zum Teil über-
nimmt.  Aber auch eine mögliche Trennung der Jungfamilie 

(Scheidung) gilt es vor der Übergabe der Liegenschaft zu 
bedenken und diesbezüglich vorzusorgen. Es kann vertrag-
lich vereinbart werden, dass in diesem Fall (gegen eine Aus-
gleichszahlung für geleistete Kreditraten etc.) z.B. der Lie-
genschaftsanteil an das Kind der Übergeber zurückfällt. Der 
freihändige Verkauf des Zubaus ist meist weder gewünscht 
noch rechtlich möglich. 

Damit die Eltern ihr Mitspracherecht nicht verlieren und 
auch eine zu starke Kreditbelastung der Liegenschaft durch 
die Jungfamilie verhindern können, raten wir jedenfalls zur 
Eintragung eines Belastungs- und Veräußerungsverbotes 
zugunsten der Eltern (Übergeber).

In jedem Fall empfehlen wir vorab eine ausführliche Be-
ratung in Anspruch zu nehmen, um die für Sie ideale Lö-
sung zu finden. Wir beraten und unterstützen Sie gerne 
im Rahmen sämtlicher Liegenschaftsübertragungen und 
erledigen alle damit verbundenen notwendigen Vor- und 
Nebenarbeiten (Finanzamtsmeldung, Grundverkehr, Treu-
handübernahme für Bankkredit etc.). Sollten Sie Fragen zu 
diesem oder anderen juristischen Themen haben, stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. Die erste Rechtsauskunft ist 
immer kostenlos!

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung beim Notar
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 9.00 
Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmittags 
ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Verein-
barung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche



77



78

11. Oktober 2022, 19.00 Uhr 
Kulturhalle Eggersdorf

Klimaschutz- 
Vortrag & Dikussion
Freitag, 14. Oktober 
19.00 Uhr 
Pfarrsaal Eggersdorf 

Klimawandelfolgen, Anpassung und Klimaschutz: 
Was sagt der Weltklimabericht 2022?

Herzliche Einladung zu Vortrag und Diskussion 
mit Klimaexpertin Dr.in Birgit Bednar-Friedl

˝Hitze, Dürren, Wasserknappheit und Überflutungen –
die zentralen Klima-Risiken, denen wir uns in den kom-
menden Jahrzehnten in Europa stellen müssen“, sagt 
Dr.in Birgit Bednar-Friedl, Ökonomin an der Universität 
Graz, Beraterin des Klimarates und Autorin der Beiträge 
zu Europa des 6. Weltklimaberichtes. Bei dieser Veran-
staltung stellt sie die wesentlichen Erkenntnisse zu Kli-
mawandelanpassung und Klimaschutz vor.

Eintritt: freiwillige Spende. 
Weitere Infos: Renate Sturm, Tel.: 0664/461 53 00

PRO SCHÖPFUNG

DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

•  Schreibnachmittage: •  Schreibnachmittage: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
13. Oktober, 17. November 
und 15. Dezember 2022

Kosten:  € 35,– pro Termin/Person 
€ 28,– für Vereinsmitglieder

Ort:  Gasthaus „Altes Faßl“ 
Fasslstraße 24, 8044 Weinitzen

Einlass gemäß aktueller Corona-
Verordnung! Begrenzte Teilnehmer-
zahl: Um Anmeldung wird gebeten!

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schöcklland.org/Kontakte

TERMINE 2022

Schreibnachmitttag
mit Heidi Rath 
Leiterin von Schreibwerkstätten 
(Integrative Poesie- und Bibliotherapie DGBP®)

Wollten Sie immer schon schreiben, 
fanden aber bis jetzt noch nicht Zeit 
und Raum dazu? Oder Sie sind ein lei-
denschaftlicher Vielschreiber?

Ich biete eine Vielzahl kreativer Im-
pulse, neue Schreibmethoden,Text- 
und Gedichtformen an, mit denen Sie 
nach Lust und Laune experimentieren 
und deren Wirkung erfahren können. 
Sie tauchen mit Leichtigkeit in neue 
schöpferische Welten ein. In geselli-
ger, wertfreier Runde können Sie sich 
auf dem Papier ausprobieren und den 
Worten freien Lauf lassen.

Lassen Sie sich von der Buntheit der 
(eigenen) Worte und auch von spontan 
entstandenen Texten der Schreibkol-
legInnen überraschen und begeistern. 

Packen Sie Ihre Schreibutensilien ein, 
gesellen Sie sich zu uns! Die Treffen 
sind für alle Schreibinteressierten 
offen und die Termine können auch 
einzeln gebucht werden. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich! 
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BBO WOCHE 2022

Unter dem Motto „Bildung wirkt“ fin-
det auch in diesem Jahr von 21. bis 25. 
November 2022 die Steirische BBO-
Woche rund um das Thema Bildungs- 
und Berufsorientierung statt. Die von 
den Regionalen BBO-Koordinator:in-
nen initiierte Online-Aktionswoche 
zielt darauf ab, alle Steirerinnen und 
Steirer bei der Entscheidung rund 
um den persönlichen Bildungs- und 

Berufsweg zu unterstützen - und 
das kostenlos und unverbindlich mit 
einem breiten Online-Angebot! Im 
Programm finden sich unterschiedli-
che Webinare und Fachvorträge, wie 
etwa zur gendersensiblen Berufswahl, 
Zukunftsberufe oder die passende 
Unterstützung bei der Ausbildungs-
wahl des Kindes. Das Angebot rich-
tet sich speziell an Eltern mit Kindern 

ab dem Volksschulalter, Jugendliche, 
Erwachsene und Pädagog:innen. 
Das gesamte Programm der Stei-
rischen BBO-Woche 2022 ist unter 
www.bbo-woche.at abrufbar. 

Kerstin Hausegger-Nestelberger, 
MA. MA 
Tel.: 0664/153 68 73 
E-Mail: hausegger-nestelberger@
zentralraum-stmk.at

Mag.a Kathrin Scheucher, MA 
Tel.: 0664/357 29 56 
E-Mail: scheucher@ 
zentralraum-stmk.at 

INFOS & KONTAKT

BBO – Bildung | Beruf | Orientierung
Eine ganze Woche im Zeichen von Bildung, Beruf und Orientierung 
SAVE THE DATE: 21. bis 25. November 2022

Du bist 6- 10 Jahre alt und gehst in die 
Volksschule? Schick uns ein Video und 
erklär uns Berufe – damit nimmst du 
an der Verlosung von tollen, regiona-
len Preisen für deine ganze Klasse teil. 
Am einfachsten mit „WeTransfer“ an 
bbo.woche@gmail.com senden und 
an der Verlosung teilnehmen.

Einsendeschluss: 25. November 2022

Tipp: Nützliche Infos zu Bildungs- & 
Berufsentscheidungen vom Kindes- 
bis ins Erwachsenenalter werden un-
abhängig von der Aktionswoche auch 
ganzjährig unter www.bbo-woche.at 
bereitgestellt.
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STECHLA PASS

Ab 27. September geht es wieder los, 
das altbekannte Turnen im Haselba-
cher Sporthaus, nur dieses Mal unter 
neuer Leitung. Nach über 25 Jahren 
dürfen wir, Bernhard Mähr (Sport-
lehrer an der HTBLA Weiz), Matthias 
Pirchheim (Sportlehrer an der Mittel-
schule Weiz) und Tanja Kristandl (Stu-
dentin für Diätologie und Sportwis-
senschaft), das Turnen übernehmen. 
Wir werden natürlich versuchen unse-
re persönliche Note miteinzubringen, 
allerdings selbstverständlich auf Alt-
bewährtes zurückgreifen. Zum Ablauf 

TURNSTUNDEN

KOCHKURS 
für vegetarische 

und vegane Küche 
mit Grete Auer

Samstag, 15. Oktober 2022 
15.00 Uhr im  

Gemeindesaal Brodingberg

Anmeldung bitte bis 
10. Oktober 2022 

unter Tel.: 0664/384 52 57

Für jeden Teilnehmer wird 
ein kleiner Unkostenbeitrag 

eingehoben.

Wir freuen uns 
auf Eure Teilnahme!

KOCHKURS

für Neu-Interessierte: Dienstag Abend 
(19.00 bis 20.00 Uhr), zehn Einheiten 
beginnend mit 27. November, Kosten 
zwischen € 40,– und € 50,– je nach Teil-
nehmerzahl. Gruppengröße maximal 
15 Personen. Sollten genug Anmel-
dungen zustande kommen, wird es 
eine zusätzliche Gruppe geben (18.00 
bis 19.00 Uhr). 

Solltet ihr Interesse haben, 
so meldet Euch telefonisch bei mir 
unter folgender Tel.: 0664/359 07 10.

Ganzheitliches Turnen 
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Seit rund einem Jahr ziehen die zwei 
Eggersdorfer Musiker SEINER & LOHR 
durch die Lande und bringen mit 
Ihrem Programm „Wienerlied trifft 
Steirerkas“ ihr Publikum zum Lachen.

Nach fulminanten Auftritten von der 
Obersteiermark bis ins Südburgenland 
werden SEINER & LOHR am Samstag, 
dem 5. November für ein Heimkonzert 
in der Eggersdorfer Kulturhalle Halt 
machen.

Eine Woche zuvor, am 27. Oktober 
dürfen SEINER & LOHR sogar im ehr-
würdigen „Theater am Spittelberg“ in 
Wien den Wienern „Lieder von Wie-
nern“ vorsingen.

Zum Programm:
Warum trinken "Weana Madln" doch 
lieber steirischen Wein, wozu rau-
chen stille Zecher Synthetikum und 
warum rechnet Reserl rigoros mit 
dem Schlager ab? Unter dem Motto 
„vinum, mulier et cantus“ lassen SEI-
NER & LOHR das Wienerlied hoch-
leben, ohne dabei auf die steirischen 
Gewürze zu verzichten. Von Pirron & 
Knapp bis Leopoldi, von Qualtinger 
bis Hodina finden sich Raritäten sowie 
gerne Gehörtes, aber auch der stei-
rische Wein oder das ein oder ande-
re verschärfte G’stanzerl aus eigener 
Feder kommen nicht zu kurz, wobei 

Programm 2022: 
„Wienerlied 
trifft Steirerkas“
Sa., 5. November 2022 
Kulturhalle Eggersdorf
Beginn: 20.00 Uhr 
Vorverkauf & Abendkassa: 17,– 

Karten im Gemeindeamt 
Eggersdorf, Cafe Konditorei Rosen-
berger sowie unter 
der Tel.: 0664/40 32 806

--------------------

Tel.: 0650/50 58 333 (Seiner) 
Tel.: 0664/403 28 06 (Lohr)

www.seinerundlohr.at

INFOS & KONTAKT

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!

das Augenmerk auf der humorvollen 
Seite liegt. Neben authentischen In-
terpretationen (ja, sogar die gute alte 
Kontragitarre kommt schonungslos 
zum Einsatz) bekannter Lieder, lässt 
sich die eigene Handschrift bei einigen 
Stücken nicht leugnen. Sie haben zum 
Beispiel „Schön ist so a Ringelspiel“ 
mit Sicherheit so noch nicht gehört... 
Auf so manche Überraschung darf 
man also gespannt sein. 

Christian Seiner: Gesang, Gitarren 
aller Art, Moderation.

Bernhard Lohr: Gesang, Instrumente 
aller Art, Moderation

SEINER & LOHR
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Veranstaltungen
Oktober 2022 Veranstalter Ort Datum Beginn
Tag der offenen Tür mit 
Feuerlöscherüberprüfung

Freiw. Feuerwehr 
Hart-Albersdorf

Rüsthaus Hart-Albersdorf 08.10.2022 09.00 Uhr

Pfarrfest Pfarre Eggersdorf Volksschulhof Eggersdorf 09.10.2022 10.00 Uhr

Giuseppe Bassi & Sumire Kuribayashi Kulturverein Achteck Kulturhalle Eggersdorf 11.10.2022 19.00 Uhr

Gemeinsames Singen Obst-Wein-Garten-Kulturv. Landgh. Baumgartner, 
Wilfersdorf

12.10.2022 19.00 Uhr

Schreibnachmittag Verein Lebenswertes 
Schöcklland

Gasthaus Altes Fassl 13.10.2022 14.30– 
17.00 Uhr

Klimaschutz Vortrag & Diskussion Pro Schöpfung Pfarrsaal Eggersdorf 14.10.2022 19.00 Uhr

Kochkurs VP-Frauen Gemeindesaal Brodingberg 15.10.2022 15.00 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung FF Haselbach Bauhof Höf-Präbach 15.10.2022 07.00–12.00 Uhr

Weinweg in Bad Gams Freizeitverein Brodingberg Treffpunkt: Parkplatz Gde.
saal Brodingberg

16.10.2022 Abfahrt 
07.30 Uhr

Maskenausstellung mit 
Aftershowparty

Brauchtumsverein Stechla 
Pass

Sport- und Kulturhalle 
Eggersdorf

15.10.2022 – 
16.10.2022

9.00–20.00 Uhr 
danach After-
showparty 
9.00–14.00 Uhr

Sturm & Kastanien Landjugend Eggersdorf Bauhof Brodingberg 25.10.2022 17.00 Uhr

Fitmarsch FC Lembach Sportplatz FC Lembach 26.10.2022 10.00 Uhr

Fitmarsch SPÖ Eggersdorf Gasthof Niederleitner 26.10.2022 09.00 Uhr

November 2022 Veranstalter Ort Datum Beginn
Kastanien & Sturm Freiw. Feuerwehr Eggersdorf Kirchplatz/Volksschulhof 01.11.2022 ganztägig

Allerheiligenmarkt Marktgemeinde Eggersdorf Kirchplatz/Volksschulhof 01.11.2022 ganztägig

Seiner & Lohr Bernhard Lohr/Christian Seiner Kulturhalle Eggersdorf 05.11.2022 20.00 Uhr

Gemeinsames Singen Obst-Wein-Garten-Kulturv. Dorfwirt Gölles, Flöcking 09.11.2022 19.00 Uhr

Theatervorführung Theaterrunde 60+ Kulturhalle 11., 12., 13., 
18., 19., und 
20.11.2022

Schreibnachmittag Verein Lebenswertes 
Schöcklland

Gasthaus Altes Fassl 17.11.2022 14.30–17.00 Uhr

Preisschnapsen FC Lembach Dorfwirt Eggersdorf 19.11.2022 15.00 Uhr

Preisschnapsen Sportverein Eggersdorf 19.11.2022 12.00 Uhr

Schibasar Sportunion Hart-Purgstall MZWS Hart-Purgstall 20.11.2022 ganztägig

Adventmarkt Marktgemeinde Eggersdorf Sport- & Kulturhalle 26.11.2022 
27.11.2022

ganztägig

Dezember 2022 Veranstalter Ort Datum Beginn
Krampuslauf FubVe Volksschulhof Eggersdorf 03.12.2022 19.30 Uhr

Nikolaus auf Bestellung FC Lembach Ortsteil Höf-Präbach 05.12.2022 auf Bestellung

Wunschkonzert MV Rabnitztal-Eggersdorf Pfarrkirche Eggersdorf 11.12.2022 17.00 Uhr

Gemeinsames Singen Obst-Wein-Garten-Kulturv. Kohlbauerhof – Fam. Taucher 14.12.2022 19.00 Uhr

Schreibnachmittag Verein Lebenswertes 
Schöcklland

Gasthaus Altes Fassl 15.12.2022 14.30–17.00 Uhr

Schiausflug Hauser Kaibling Sportunion Hart-Purgstall Abfahrt: MZWS 
Hart-Purgstall

16.12.2022 06.00 Uhr

Weihnachtsfeier PVÖ Eggersdorf GH Schöckllandhof 
– Niederleitner

17.12.2022 14.00 Uhr

Hirten- und Krippenlieder Singkreis Eggersdorf Pfarrkirche Eggersdorf 18.12.2022 16.00 Uhr

Raketenstand FC Lembach Sportplatz FC Lembach 28., 29., 30., 
30.12.2022

Jeweils ab 
13.00 Uhr

Silvestertreff ÖVP Eggersdorf Busumkehr Eggersdorf 31.12.2022 10.00 Uhr

Den Veranstaltungskalender finden Sie unter www.eggersdorf-graz.gv.at/freizeit/kalender/monatsuebersicht/


